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Sinn Wahlmonat
Die Ausſichten des Pluralwahlrechts im Königreich

Sachſen

t Der Oktober wird eine Reihe von Neuwahlen und
Erſatzwahlen bringen die ſchon deshalb ein erhöhtes Jnter
eſſe fordern können weil ſie einen Rückſchluß auf die Volks
ſtimmung unter dem Regime des ſchwarzen Blocks und der
indirekten Steuern geſtatten Am bedeutſamſten ſind
zweifellos die Neuwahlen im Königreich Sach
ſen da es ſich bei ihnen um die Erprobung des neuen
Wahlrechts handelt An die Stelle des Dreiklaſſenwahl
rechts das erſt im Jahre 1896 eingeführt wurde aber ſich
in Sachſen noch weniger als in Preußen bewährte iſt ein
Pluralwahl recht getreten das die Wähler in Klaſſen
mit einer zwei drei und vier Stimmen einteilt wobei die
Bildung das Einkommen der Beſitz und das Alter für die
Rubrizierung des einzelnen Wählers in Betracht kommen
Trotz aller Kautelen gegen ein Uebergewicht der arbeiten
den Bevölkerung und trotz der Begünſtigung der ländlichen
Wähler im Wahlgeſetz ſowohl wie in der Einteilung der
Wahlkreiſe ſteht man bei den ſächſiſchen Wahlen vor
völlig neuen und deshalb ungeklärten Ver
hältniſſen Wenn auch anzunehmen iſt daß die
konſervativ agrariſche Mehrheit im großen und ganzen ihre
Poſition behaupten wird ſo iſt es doch eine offene Frage
ob die Sozialdemokratie unter dem Pluralwahlrecht Boden
gewinnen wird Jedenfalls iſt der von allen Seiten ge
führte Kampf diesmal viel erbitterter als unter dem Drei
klaſſenwahlrecht

Wie in Sachſen ſo finden auch im Großherzog
tum Baden die Landtagswahlen am 21 Oktober ſtatt
Hier handelt es ſich für die Liberalen aller Schattierungen
hauptſächlich um eine Abwehr gegen das Zen
trum Der Abgeordnete Baſſermann hat aber gleichzeitig
keinen Zweifel gelaſſen daß die nationalliberale Partei
ebenſo entſchieden den Kampf gegen links alſo nach zwei
Fronten führen wird Das frühere Kartell der Linken
das in Baden von den Nationalliberalen bis zu den
Sozialdemokraten reichte iſt zerfallen Es bleibt abzuwar
ten ob das Zentrum nicht von dieſer Zerſplitterung der
übrigen Parteien profitieren wird

Endlich finden im Oktober auch in Berlin bei
uns in Halle ſteht der genaue Termin der Reichstags
erſatzwahl noch nicht feſt dürfte jedoch wie jetzt amt
licherſeits bekannt gegeben wird ſ auch unter Lokales
in der zweiten Hälfte des Novembers zu er
warten ſein vier RNachwahlen zum Abgeordnetenhauſe
ſtatt Bekanntlich ſind die Wahlen von vier in Berlin ge
wählten ſozialdemokratiſchen Abgeordneten vom Abgeord
netenhauſe kaſſiert worden Damit iſt den liberalen Wäh
lern Gelegenheit gegeben die Scharte des vorigen Jahres
wenigſtens zum Teil wieder auszuwetzen Nur ſcheint es
in den liberalen Kreiſen an der für einen Erfolg unbedingt
notwendigen Einigkeit zu fehlen Beſonders in Moabit
und im 7 Wahlkreiſe ſind die Gegenſätze innerhalb
des Liberalismus offen zu Tage getreten Jm 7 Wahl
kreiſe war von der freiſinnigen Volkspartei der Stadtrat
Dr Weigert aufgeſtellt worden Die Lehrer die mit
der Beamtenpolitik des Berliner Magiſtrats unzufrieden

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Stol z um Stolz Roman aus dem

Leben von O Elſter Fortſetzung Auf dem Kriegs
pfa d Humoreske von Georg Perſich Kunſt und
Wiſſenſchaft Theater und Muſik

Neunzig Jahre wiſſenſchaftlichen
Vereinslebens

Von Professor Dr K Held mann Halle
Nachdruck verboten Halle den 3 Oktober

An die Stelle der ſchlichten Jahresberichte aber trat
t 1824 das r or Kruſe her ausgegebene Archiv für
Ate Geographie Geſchichte und Altertümer das dadurch zum
ereinsorgan umgeſtaltet wurde daß es auch Aufſätze über

gitttere Geographie und Geſchichte mit umfaßte und die Ver
inschronik in ſich aufnahm Unter dem Titel Deutſche
ltertümer oder Archiv für alte und mittlere Geſchi te

gaſpraphie und Altertümer inſonderheit der germaniſchen
Afsſtämme iſt dieſe Zeitſchrift bis 1830 in 3 Bänden zu je
eften im Verlag von Dr Ruff in Halle erſchienen um

achdem Kruſe im Okt 1828 nach Dorpat ſein Nachfolger im
ſgrinsſekretariat Profeſſor Lorentz Ende 1831 nach St

tersburg berufen worden war im Jahre 1832 durch eine

v gtt zu werden die von Profeſſor Roſenkranz dem Philo
wen redigiert es in einem Jahre zwar auf vier Hefte
ne hte aber ebenfalls wieder einging diesmal weil der

le Verleger Eduard Anton ſich infolge der allgemeinen
vpunſt der Zeit nicht imſtande ſah die Zeitſchrift länger

ſetzen Ueberdies war Roſenkranz ſelbſt genötigt in
dercadermehrter akademiſcher Berufstätigkeit Ende 1832 das

insſekretarigt niederzulegen Erſt mit dem Jahre 1834

danken leiten laſſen

I ſind verweigerten aber ihre Gefolgſchaft und ſtellten in dem
Lehrer Roſin einen eigenen Kandidaten auf Darauf hat
Herr Weigert ſeine Kandidatur zurückgezogen es fragt ſich
aber ob ſeine Freunde für Herrn Roſin ſtimmen werden

Jm allgemeinen ſind die Ausſichten für das
liberale Bürgertum nicht ſehr günſtig es
wird alle ſeine Kraft aufwenden müſſen um die Sozial
demokratie zurückzuwerfen

Deutsches Reich
Hof Und Perſonalnachrichten

W Der Kaiſer beabſichtigt heute nachmittag von Cadinen
aus einen Abſtecher nach Frauenburg zu unternehmen um
das dortige jetzt vollendete Kopernikus Denkmal zu be
ſichtigen Die Abnahme und Uebergabe des Denkmals an das
Domkapitel als Grundherrn des Dombergs wird erſt ſpäter er
folgen

W Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind in
Friedrichshafen angekommen und im Schloß als Gäſte des
Königs von Württemberg abgeſtiegen Geſtern vormittag 10 Uhr
traf Prinz Heinrich mit Korvettenkapitän Miſchke Geheim
rat Lewald Prof Hergeſell und Graf Zeppelin im Deutſchen
Hauſe zu einer Sitzung zuſammen die wahrſcheinlich der Ab
nahme des Z III durch das Reich gilt Kurz vor Be
ginn der Sitzung ſtieg der Z III zu einer Werkſtättenfahrt
auf die ununterbrochen bis zum Abend dauern ſoll Heute ſoll
ein weiterer Aufſtieg ſtattfinden an dem auch Prinz und Prin
zeſſin Heinrich ſowie der Großherzog und die Großherzogin
von Heſſen die im Laufe des geſtrigen Tages in Friedrichs
hafen eingetroffen ſind teilnehmen

Das Programm des Hanſabundes
Wahl des Direktoriums

Präſidium und Direktorium des Hanſa Bundes
haben in einer gemeinſamen Sitzung Richtlinien für die
nächſte Tätigkeit des Bundes einſtimmig beſchloſſen deren
Hauptpunkte lauten

J Der Hanſa Bund iſt davon durchdrungen daß der
moderne Staat nur gedeihen kann wenn der Grundſatz
der Gleichberechtigung aller Erwerbsſtände
den leitenden Gedanken und die unverrückbare Grundlage
auch ſeiner Wirtſchaftspolitik bildet Der Hanſa Bund wird
daher dahin wirken

1 daß Deutſchlands Gewerbe Handel und Jnduſtrie die
ihnen auf Grund ihrer wirtſchaftlichen Bedeutung zukomende
Gleichberechtigung ſowohl in der Geſetzgebung wie in
der Verwaltung und Leitung des Staates eingeräumt werde

2 daß den berechtigten Jntereſſen dieſer Stände nicht nur
bei dem Erlaß von Geſetzen Verordnungen und
Verfügungen ſondern auch bei deren Ausführung
Rechnung getragen werde

3 daß der für eine geſunde wirtſchaftliche Entwicklung
der Nation wie für unſer Verhältnis mit dem Ausland
gleichermaßen unheilvolle Einfluß jener einſeitigen agrar
demagogiſchen Richtung gebrochen werde deren ganzes bis
heriges Wirken von entgegengeſetzten Grundanſchauungen ge
tragen war

II Bei der Durchführung dieſer Grundſätze wird ſich
der Hanſa Bund von folgenden allgemeinen Ge

kam es wieder zur Herausgabe einer Vereinszeitſchrift die
als Neue Mitteilungen aus dem Gebiete hiſtoriſch anti
quariſcher Forſchungen die Aufgabe hatte die Verbindung
zwiſchen den Vereinsmitgliedern aufrecht zu erhalten und
Beiträge zur vaterländiſchen Geſchichte überhaupt ins

beſondere aber zur Geſchichte von Sachſen und Thüringen
zu veröffentlichen Die Neuen Mitteilungen wurden bis
1847 von dem im Jahre 1833 zum Sekretär gewählten Uni
verſitätsbibliothekar Dr K Ed Förſtemann bis 1859 von
Profeſſor Zacher dann vorübergehend 1860 von Profeſſor
Dümmler von 1862 92 von Oberlehrer Dr Opel bis 1907
von Profeoſſr Hertzberg redigiert und erſcheinen noch jetzt als
Eigentum des Vereins im Kommiſſionsverlag von Ed Anton
Von dieſer Zeitſchrift die mit dem Jahresbericht für 1833
eröffnet wurde liegen bis jetzt 23 Bände abgeſchloſſen vor
Band 24 Heft 1 in dem namentlich der kritiſche Teil ſtärker
ausgebaut iſt wurde kürzlich ausgegeben Daneben ließ der
Verein durch ſeinen Sekretär Schriftführer für die Mit
glieder von 1887 93 einen Band Monatsblätter heraus
geben ein verfehltes Unternehmen an deſſen Stelle ſeit 1894
wieder Jahresberichte mit kleineren wiſſenſchaftlichen Auf
ſätzen und den neuerdings nach Möglichkeit Original
Referaten über die gehaltenen Vorträge getreten ſind Alle
dieſe Zeitſchrkften denen ſich noch mehrere insbeſondere bei
Univerſitätsjubiläen verfaßte Gelegenheitsſchriften geſellen
z B die im Jahre 1867 von Th Muther herausgegebenen

Wittenberger Univerſitäts und Fakultätsſtatuten von 1508
bergen eine Fülle von Material zur thüringiſch ſächſiſchen
und auch allgemein deutſchen Geſchichte und es bleibt eine
dringende freilich auch ſchwierige und koſtſpielige Aufgabe
des Vereins dasſelbe möglichſt bald in einem Regiſterband
der Forſchung noch beſſer zu erſchließen

Es liegt auf der Hand daß eine neunzigjährige Ver
einsgeſchichte nicht nur von Erfolgen zu berichten weiß
Umfaſſende Pläne die namentlich in der erſten Blütezeit des
Vereins gefaßt worden ſind mußten unausgeführt bleiben
und ein Unternehmen wie es i J 1825 auf Veranlaſſung
der Veckerſchen Bachhandlung in Gotha durch Kreiſe geplant

1 daß er bei einem etwaigen Gegenſatze die natio
nalen Jntereſſen allen einſeitigen gewerblichen Jnter
er ohne weiteres und bedingungslos voran zuſtellen
at

2 daß er ausſchließlich die gemeinſamen Jnter
eſſen von Gewerbe Handel und Jnduſtrie zu vertreten zu
fördern und vor Schädigung und Angriffen zu ſchützen hat

3 daß ſeine Reihen jedem ohne Unterſchied der poli
tiſchen oder religiöſen Ueberzeugung offen ſtehen welcher ſeine
Ziele zu den ſeinigen macht und daß ihm daher jede Aus
tragung politiſcher oder konfeſſioneller Gegenſätze oder Jnter
eſſen fern liegt

4 daß er ſomit ſelbſt keine politiſche Partei iſt
da die ihm innerlich zugehörigen Mitglieder aller poli
tiſchen Parteien in ihm Platz finden wohl aber eine
wirtſchaftliche Vereinigung mit den durch ihr wirtſchaftliches
Programm bedingten unter I feſtgeſtellten politiſchen Zielen

Er wird daher ohne Rückſicht auf politiſche Gegenſätze
Fühlung mit allen Parteien unterhalten die ſich
zu ſeinen Grundgedanken und Zielen bekennen und wird
auch bei den Wahlen die politiſchen Parteien bei Aufſtellung
und Durchſetzung ſolcher Kandidaten unterſtützen die die
Gewähr dafür bieten daß ſie in ihrer parlamentariſchen
Tätigkeit von den Grundgedanken des Bundes nicht ab
weichen werden

Es folgt dann eine Aufzählung der einzelnen Auf
gaben die der Bund im Staatsleben in der Finanz Ver
kehrs Handels und Gewerbe ſowie in der Sozialpolitik
verfolgen will Jnsbeſondere will er eintreten für alle poſi
tiven Maßnahmen die beſtimmt und geeignet ſind den ge
werblichen Mittelſtand ſowie das Kleingewerbe den Detail
handel und das Handwerk in ihrer Leiſtungs und Kon
kurrenzfähigkeit zu erhalten und zu heben Jn der Sozial
politik ſollen alle den berechtigten Jntereſſen der Arbeit
geber und Arbeitnehmer dienenden gemeinſamen An
gelegenheiten gefördert werden dagegen will ſich der Bund
unter Wahrung ſtrikter Neutralität jeder Tätigkeit da ent
halten wo ſich entgegengeſetzte Jntereſſen und Forde
rungen der in ihm vertretenen Erwerbsgruppen und deren
Angehörigen gegenüberſtehen Dies gilt insbeſondere von
entgegengeſetzten ſozialpolitiſchen Forderungen und Jnter
eſſen des Großhandels und der Großinduſtrie einerſeits und
des Mittel und Kleingewerbes oder Handwerks anderer
ſeits und von denen der Arbeitgeber auf der einen und der
Arbeitnehmer auf der anderen Seite Der Hanſa Bund ver
tritt nur die gemeinſamen Jntereſſen von Ge
werbe Handel und Jnduſtrie die Vertretung von ſozial
politiſchen Sonderforderungen einzelner Erwerbsgruppen
insbeſondere der Unternehmer und Angeſtellten muß er
ihren Sonderverbänden überlaſſen eEndlich ſtellt der Bund eine umfaſſende Aufklä
rungsarbeit in Ausſicht er wird auch ſoweit ſeine
Zuſtändigkeit gegenüber den Sondervereinen reicht zu
gunſten der im Jnlande wohnenden Deutſchen in ſeiner Ber
liner Zentralſtelle und zugunſten der im Ausland wohnen
den in ſeiner Hamburger Auslandsabteilung eine Aus
kunftsſtelle für die in ihm vereinigten Einzelmitglieder
und Körperſchaften in gewerblichen Fragen errichten Er
wird endlich ſeine oben beſchriebene Tätigkeit durch die
jenigen zu ſeiner Zuſtändigkeit gehörigen Aufgaben erwei
tern die ihm von den einzelnen gewerblichen Gruppen und
Vertretungen noch unterbreitet werden

Bei der Vorſtandswahl wurden einſtimmig ge
wählt Als Präſidenten des Hanſabundes Geheimer Juſtiz
rat Profeſſor Dr Rießer Landrat a D Dr Rötger
und Ehrenoberbürgermeiſter Richt als Vizepräſidenten

Rudolf Craſemann Hamburg Dr Stecke Leipzig
und Jngenieur Hirth Cannſtatt

wurde als Ergänzung zu den Mon Germ Hiſt der Frank
furter Geſellſchaft ihr erſter Band erſchien 1826 in einem
Corpus scriptorum rerum Germanicarum antiquissimarum et

locorum classicorum antiquitates Germanorum Spectantium usque

ad annum 500 p Chr r alten Schriftſteller und
Bruchſtücke derſelben herauszugeben welche von der ger
maniſchen Geſchichte Geograrhie und den Altertümern des
Germanenvolkes vor d J 500 n Chr handeln iſt ſelbſt
in der 50 Jahre ſpäter mit ganz anderen Mitteln in Angriff
genommenen Abteilung Auoetores antiquissimi bei den
Mon Germ Hiſt nur unvollſtändig durchgeführt worden
Auch die Abſicht Schulausgaben von den wichtigſten in das
Corpus aufzunehmenden Quellenſchriftſtellern zu veran
ſtalten wie ſie dann ſeitens der Mon Germ Hiſt in den
Soriptores rerum Germanicarum Hannover Hahn her

ausgegeben worden ſind und werden liegt bereits in dem
Protokoll der Corpus Redaktionskonferenz vom 3 Juni
1828 vor Wenige Wochen vorher ſodann hatte der Verein
durch ein Schema zu einem Lokalitäts und Geſchichtsver
zeichnis der Flurmarken Anweiſung zur Sammlung lokaler
Altertümer Quellen und Ueberlieferungen in einem ſo um
faſſenden Sinne gegeben wie es bis dahin wohl auch kaum
jemals angeregt worden war und auch heute nur auf dem
Wege organiſierter Kollektivarbeit geleiſtet werden kann
Ein paar Berichte über den Mansfelder Gebirgskreis und
Freyburg a ſind immerhin eingeliefert und in der
RNeuen Zeitſchrift veröffentlicht worden

Noch manches andere ließe ſich anführen um zu zeigen
wie es der Thüringiſch Sächſiſche Verein ſtets als ſeine vor
nehmſte Aufgabe betrachtet hat durch Mitteilung und An
regung z B durch Preisaufgaben und in umfaſſenderwiſenſchaftücher freilich auch oft genug dilettantiſcher

Forſchung die reichen hiſtoriſchen Ueberlieferungen der thü
ringiſch ſächſiſchen Gebiete zu ſammeln und gegenwärtigen
wie kommenden Geſchlechtern zur Belehrung verarbeitet be
kannt zu machen Denn auf der Kunde der Vorzeit beruht
das Verſtändnis und die richtige Würdigung der Gegen
wart Dieſem ſeinem Programm treu zu bleiben ließ ſich
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Die politiſche Tätigkeit der Geifſtlichen
Mehr Takt und weniger Zwang

L C Ueber das Recht des Pfarrers auf poli
tiſche Betätigung äußert ſich der freiſinnige Theologe Lic Traub in ſeiner Chriſtl Freiheit wie folgt

Dies Recht kann grundſätzlich gar nicht an
getaſtet werden Wir müſſen es auch dem katholiſchen
Kaplan als Grundrecht des Staatsbürgers im gleichen Maß
zuerkennen Wie ſich evangeliſche Geiſtliche in den verſchie
denen Parteien aktiv und paſſiv an der Wahl beteiligen ſo
auch katholiſche dagegen iſt nichts einzuwenden Dagegen
muß zweierlei verlangt werden

1 daß in der politiſchen Arbeit keine kirchlichen
Zwangsmittel verwendet werden dürfen Jede
geiſtliche politiſche Arbeit ob mit direkten Worten oder in
direkten Hinweiſen ob direkt an den Mann oder indirekt an
die Frau im Beichtſtuhl gehört zu den Dingen die vom
religiöſen Standpunkt aus ebenſo verwerflich ſind wie vom
ſtaatlichen

2 daß der betreffende Geiſtliche wirklich politiſche
Kenntnis und politiſchen Takt beſitze Wenn das
Zentrum den katholiſchen Geiſtlichen ohne weiteres als ſeinen
Untergebenen betrachtet hat ſo nimmt es damit dem Geiſt
lichen das Recht politiſcher Kontrolle und wiſſenſchaftlicher
Umſicht in politiſchen Fragen Oder wenn der konſervative
Patron ohne weiteres ſeinen angeſtellten Pfarrer zwingt ihm
die Stimme zu geben oder der nationale Großinduſtrielle ähn
lich handelt ſo zwingen ſie damit den Geiſtlichen auf ſein
politiſches Recht zu verzichten Sie geben ihm ja keine Mög
lichkeit zu wirklicher politiſcher Kenntnis und Stellung vom
eigenen Standpunkt aus

Daß gerade hier die Frage des Takts noch eine
außerordentlich große Rolle ſpielt muß jeder der im kirch
lichen und politiſchen Leben etwas bewandert iſt doppelt
unterſtreichen Man erinnere ſich der Worte des Biſchofs
et von Augsburg 1906 Wenn der Pfarrer in der Frühe
eichtzettel und in der Meſſe den Leib des Herrn empor

hebt dagegen ein paar Stunden ſpäter im rauchigen Wahl
lokal den Maßkrug ſchwingt und Wahlzettel verteilt ſo iſt
das eines Prieſters un würdig und verwirrt die
Bläubigen

Parteinachrichten
Zum Ausſchluß des Abg Hübſch aus der liberalen

Partei Eine in München abgehaltene Verſammlung der
Jungliberalen verurteilte den Ausſchluß des Abgeord
neten Hübſch aus der liberalen Partei aufs ſchärfſte ver
langte die Einberufung eines Delegiertentages und die Ab
lehnung der bayriſchen Steuerreform in ihrer jetzigen Geſtalt
Aehnlich ſprach ſich auch der nationalſoziale Verein München
aus

Jn einer Zentrumsverſammlung zu Würzburg in der
der Reichstagsabgeordnete Juſtizrat Thaler geſprochen hat
verſuchten die Sozialdemokraten Skandale zu erregen Es
kam zu Tumultſzenen bei denen achtzig Schutzleute eingriffen
und die Tumultuanten zerſtreuten

äö

Ausland

Gräfin Chotek Herzogin von Hohenberg
Die Thronfolge in OeſterreichUngarn

Kaiſer Franz Joſef hat bekanntlich dem Thron
folger Erzherzog Franz Ferdinand dem er ſeit
einiger Zeit ein immer zunehmendes Vertrauen entgegen
bringt und deſſen Einfluß auf die Regierungsgeſchäfte daher
auch immer ſtärker fühlbar wird dadurch eine große Freude
bereitet daß er ſeine Gemahlin die Gräfin Chotek zur
Herzogin erhoben hat

Die unebenbürtige Ehe die der Thronfolger im
Jahre 1900 allen höfiſchen und politiſchen Einflüſſen zum
Trotz ſchloß hat damals viel Staub aufgewirbelt und die
Schwierigkeiten wegen der Rangſtellung ſeiner Gemahlin
haben ihm ſeither manchen Verdruß bereitet Die jetzige
Herzogin von Hohenberg gehört als eine geborene
Gräfin v Chotek zwar dem böhmiſchen Uradel an
konnte aber doch nach den Beſtimmungen des Hausgeſetzes
dem künftigen Kaiſer und König nur morganatiſch
angetraut werden Am Tage ihrer Vermählung verlieh ihr
der Kaiſer den Titel einer Fürſtin von Hohenberg mit dem
Prädikat Fürſtliche Gnaden Jn die relativ beſcheidene
Rolle die ihr auch danach noch innerhalb des Rahmens der
ſpaniſchen Hofetikette zugewieſen war wußte ſie ſich mit Ge
ſchick zu finden Niemand zweifelte daß dennoch ihr Ehr
geiz höher gehe und die ihr heute zuteil gewordene Be
förderung eröffnet dieſen Gedanken neue Ausſichten

Die Kinder des Thronfolgers und der Herzogin ſind
zwar nicht in Oeſterreich wohl aber in Ungarn
mee eder Verein angelegen ſein auch als nach ihm wie er ſelbſt
es von Anfang an gewünſcht hatte allenthalben in deutſchen
Landen insbeſondere in den Gebieten zwiſchen Werra und
Elbe zwiſchen den Niederungen der Altmark und den volk
ſcheidenden Höhen des Erzgebirges und des Thüringer
Waldes zahlreiche andere lebenskräftige und verdienſtvoll
wirkende Geſchichtsvereine mit lokal begrenzteren Arbeits
gebieten auftraten nicht freilich ohne die auch durch Um
ſtände perſönlicher lokaler und organiſatoriſcher Art zeit
weilig ſtark verminderte Leiſtungsfähigkeit des Thüringiſch
Sächſiſchen Vereins in mannigfacher Hinſicht noch weiter zu
beeinträchtigen Als dann im Jahre 1876 die aus den
Mitteln der Provinz und ſeit einer Reihe von Jahren auch
des Herzogtums Anhalt unterhaltene Hiſtoriſche Kommiſſion
egründet wurde deren erſter Vorſitzender Profeſſoré Dümmler zugleich dem Thüringiſch Sächſiſchen Verein

uls Vizepräſident vorſtand ſein weiteres Leben führte ihn
bekanntlich 1888 an die Spitze der Zentraldirektion der
Mon Germ Hiſt 1902 ermöglichte der Verein in
richtiger Abſchätzung ſeiner eigenen Kräfte bereits 1878 mit
ſeinen reichhaltigen Sammlungen die Errichtung eines Pro
vinzial Muſeums vaterländiſcher Altertümer das der Hiſto
riſchen Kommiſſion unterſtellt wurde und inſoweit ſeine
Beſtände aus dem Thüringiſch Sächſiſchen Verein herrühren
um der Univerſität nicht entzogen zu werden an Halle ge
bunden bleiben muß ein Zweck der freilich beſſer erreicht
worden wäre wenn die Univerſität ſelbſt das Muſeum über
nommen hätte wie das auch in Kiel und Jena der Fall iſt
und wie das ſpäter mit der großen Bücherei des Thüringiſch
Sächſiſchen Vereins geſchehen iſt Schluß folgt

der h e und die Herzogin ſelbſt hat in
dem Augenblick in dem der Gemahl den Thron beſteigt An
ſpruch darauf als Königin von Ungarn anerkannt zu
werden Die Schwierigkeiten die ſich aus dieſer Situation
ergeben können ſind klar Bei der Energie jedoch über
die der Erzherzog verfügt und bei ſeinem enormen
politiſchen Geſchick wird es ihm ſicher gelingen über
veraltete Anſchauungen hinweg auch dieſe Fragen in einem
ihn und ſeine Gemahlin zufriedenſtellenden Sinne zu regeln

Streikmüdigkeit in Schweden

Der Hauptſtelle deutſcher Arbeitgeber
verbände iſt über die Verhandlungen zur Bei
legung des ſchwediſchen Streiks aus Stockholm
nachſtehendes Telegramm des dortigen Arbeitgebervereins
zugegangen

Die Verhandlungen zwiſchen dem ſchwediſchen Arbett
geberverein und der Landesorganiſation der Arbeiter
unter dem Vorſitz des ſtaatlichen Vergleichsmanns Herrn
Cederborg ſind geſtern abgebrochen worden ie
Arbeitervertreter weigerten ſich das Recht der Arbeit
geber bezüglich der Einſtellung nichtorganiſierter Arbeiter
und der Verteilung der Arbeit in den Betrieben an
zuerkennen und der Aufnahme diesbezüglicher Beſtim
mungen in den Vertrag zuzuſtimmen Die Arbeit er
ſind dennoch des Streikes müde und ſtrö
men in die Fabriken zurück Nur 50000 bis
60 000 Mann ſind zurzeit noch ausſtändig

Halle und Umgebung
Halle a 6 Oktober

Der Wahltermin
zur Reichstagserſatzwahl Halle Saalkreis ſteht zwar
noch nicht auf den Tag feſt doch hat die Königliche Regie
rung in Merſeburg auf eine telegraphiſche Anfrage mitge
teilt daß die Wahl vorausſichtlich in der zweiten Hälfte des
November ſtattfinden wird

Vertreterverſammlung des Lehrerverbandes
der Provinz Sachſeu

Der Verbandsvorſitzende Lehrer Schwärzel Magde
burg eröffnete am Nachmittag um 2 Uhr die Vertreterver
ſammlung des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen mit
einem Willkommensgruß an die Erſchienenen insbeſondere
begrüßte er den Vertreter des Deutſchen Lehrervereins Herrn
Rektor Günther Berlin und den Vorſitzenden des Preu
ßiſchen Lehrervereins Rektor Reißmann Magdeburg
Er weiſt darauf hin daß der Verband infolge des Austritts
von Mitgliedern zwar an Zahl zurückgegangen ſei aber an
Kraft und Geſchloſſenheit gewonnen habe

Vertreten ſind von 139 Vereinen 129 Zweigvereine durch
287 Vertreter Auf Vorſchlag des Vorſtandes ſoll morgen
am Grabe des früheren Vorſtandsmitgliedes Lauche Halle
ein Kranz niedergelegt werden

Die geſchäftlichen Berichte über die Verbandskaſſe wurden
vom Verbandsvorſtande gegeben Der Lehrerverband hatte
eine Einnahme von 13 215 Mk und eine Ausgabe von 4992
Mark der jetzige Kaſſenbeſtand beträgt 8223 Mk Die
Rechtsſchutzkaſſe die den Mitgliedern Anterſtützungen bei
der Durchführung von Prozeſſen auf dem Gebiete des Zivil
rechts gewährt hat im vergangenen Jahre 1300 Mk an
Unterſtützungen gewährt

Das Verbandsorgan das Schulblatt der Provinz
Sachſen hat ſich dank der Rührigkeit des Geſchäftsführers
Lehrer Buſch Magdeburg und des Schriftleiters Lehrer
Macheprang weiter entwickelt Es gehört zu den beſten und
verbreitetſten Fachorganen im Preußiſchen Lehrerverein
Für das nächſte Vereinsjahr wird ein Jahresbeitrag von
2 Mk feſtgeſetzt

Der Satzungsentwurf für die Kreisbureaus findet die
Genehmigung der Verſammlung

Der Lehrerverband beſitzt als ſtändige Einrichtung zur
Durchführung ſtatiſtiſcher Arbeiten in jedem politiſchen
Kreiſe ein Kreisbureau und für die Provinz ein Provinzial
bureau ſie ſtehen gleichzeitig im Dienſte des Preußiſchen
und Deutſchen Lehrervereins Die Kreisbureaus ſammeln
das auf Schul und Standesfragen bezügliche Material das
vom Provinzialbureau geordnet und für die Arbeiten im
Preußiſchen und Deutſchen Lehrerverein und für Petitionen
vorbereitet wird

Auf Vorſchlag des Vorſtandes wird die Reihenfolge der
Vorträge in der Hauptverſammlung am Mittwoch wie folgt
feſtgeſetzt

1 Religion und Schule Referent Herr Prof D Drews
Halle

2 u Referent Herr Rektor Dr Maennel
alle

3 Volks und Fortbildungsſchule in ihren gegenſeitigen
nen Referent Herr Lehrer Breternitz Magde

urg

Bezüglich der

Mietsentschädigung
die gerade in unſerer Provinz in ungenügender Weiſe feſt
geſetzt worden ſei faßte die Verſammlung nach lebhafter
Debatte auf Vorſchlag des Vorſtandes folgende Reſolution

Die Vertreterverſammlung des Lehrerverbandes der Provinz
Sachſen kann in der vom Provinzialrate getroffenen
Feſtſetzung der Mietsentſchädigung eine befrie
digende Regelung derſelben im Sinne des Lehrer
beſoldungsgeſetzes vom 26 Mai 1909 nicht erblicken Sie
erwartet beſtimmt daß anläßlich der für 1911 ge
planten endgültigen Regelung der Wohnungs
geldzuſchüſſe der Beamten auch eine Aenderung
des Mietsentſchädigungstarifs für die Lehrer
herbeigeführt wird derart daß das Wohnungs
geld der Lehrer den Servis zuſchuß der mittleren
Beamten um etwa ein Drittel überſteigt da nur
dann die Mietsentſchädigung eine ausreichende Entſchädigung für
die nichtgewährte Dienſtwohnung darſtellt

Es wurde angeregt daß ſich der Preußiſche Lehrerverein
in ſeiner nächſten Vertreterverſammlung mit dieſer Frage
Feſchäftigt

Der Vorſtand regte ferner die Bildung einer Sektion
der Kirchſchullehrer an die Verſammlung beſchließt dieſen
Vorſchlag anzunehmen Der vorgelegte Satzungsentwurf
wird der Sektion zur Vorbeſprechung überwieſen die end
gültige Erledigung wird h rage in der nächſten Ver
treterverſammlung des Preußiſchen Lehrervereins finden

Die Anträge des Vorſtandes
Zwiſchen 88 11 und 12 ſind neu einzuſchieben

11a Zweigvetreine die den ſatzungsmäßigen Verpflich
tungen gegen den Provinzialverband nicht nachkommen oder
die nachweislich den Jntereſſen oder Beſchlüſſen des Ver
bandes oder des Preußiſchen Lehrervereins zuwiderhandeln
können von der Vertreterverſammlung mit 35 Mehrheit aus
dem Verbande ausgeſchloſſen werden

11b Die Zweigvereine ſind verpflichtet in ihre Satzungen
Beſtimmungen aufzunehmen durch die ſie ſich gegenüber
ihren Mitgliedern dasſelbe Recht ſichern das nach S I1a dem
Verbande gegenüber ſeinen Zweigvereinen zuſteht werden
von dem ſtellvertretenden Vorſitzenden Lehrer Breternitz
Magdeburg eingehend begründet und in obiger Faſſung mit
großer Mehrheit angenommen

Der Antrag Torgau Es möge für die ausgeſchloſſenen
Mitglieder eine Berufungsinſtanz innerhalb der Lehrer
organiſation eingerichtet werden wird abgelehnt

Der Antrag des Vorſtandes daß nur Mitglieder des
Deutſchen Lehrervereins und die vom Vorſtande geladenen
Gäſte an den Verſammlungen teilnehmen dürfen findet die
Annahme der Verſammlung

Als Vertreter und Erſatzmänner für den Deutſchen und
Preußiſchen Lehrerverein werden gewählt die Vorſtandsmit
glieder und die Herren Arens Genthin Sommer Burg Kapp
hahn Stendal Jährling Schönebeck Lenz Halberſtadt
Lemme Thale Jürging Elſterwerda Becherer Ziegelrodag
Zimmermanngſcherben EhrhardtZeitz HennigerMeineweh
Grüneberg Sangerhauſen Saupe Halle Hoelzer Kütten
Pabſt Bornſtedt Brinkmann Halle Riechling Bleicherode
MeisMühlhauſen Schäfer Schönſtedt Wenke Rohr

Jn längeren Ausführungen begründet Rektor Arens
Genthin die Notwendigkeit der

Bildung von Kreisvereinen
und ihrer Eingliederung in den Provinzialverein er weiſt
auf die bevorſtehende Dezentraliſation der Schulverwaltung
hin und erhofft durch die Verwirklichung ſeines Antrages
einen größeren Einfluß der kleinen Vereine Demgegenüber
wird gerade von Vertretern der Landlehrervereine geltend
gemacht daß ſie dann von der Mitarbeit in dem Provinzial
verein geradezu ausgeſchloſſen werden und eine rein bureau
kratiſche und ſchablonenhafte Verwaltung des Provinzial
vereins gefördert werde
Der Antrag auf Eingliederung von Kreisvereinen in

die große Vereinsorganiſation wird mit großer Mehrheit
abgelehnt dagegen eine Reſolution angenommen die
mit Rückſicht auf die Dezentraliſation der Schulverwaltung
auf die bevorſtehende Stärkung der Kreisinſtanz in Schul
fragen den Vereinen den Zuſammenſchluß zu größeren Ver
einen empfiehlt

Um 6 Uhr ſchloß der Vorſitzende die harmoniſch ver
laufene Vertreterverſammlung

Jn Verbindung mit der ProvinzialLehrerverſammlung in
Halle tagte wie ſchon ſeit Jahren üblich gleichzeitig der

Verein zur Förderung des Zeichennnterrichts
in der Provinz Sachſeu

Der Lehrerverein Halle hatte in liebenswürdiger Weiſe die
Vorbereitungen zu dieſer Verſammlung übernommen und Fürſorge
getroffen daß diesmal den Zeichenlehrern genügende Zeit zu
ihren Verhandlungen eingeräumt worden war und daß auch ge
nügend große und würdige Räume für die Sitzungen und die
Ausſtellung von Schülerzeichnungen ausgewählt waren
Die Säle im Ev Vereinshauſe waren dem Verein zur Ver

fügung geſtellt
Am Montag den 4 d Mts fand die Mitgliederverſammlung

ſtatt die zahlreicher als früher beſucht war Der 1 Vorſitzende
des Vereins Herr Rektor EckhardtGroß Salze eröffnete um
522 Ahr nachmittags die Sitzung und erſtattete den Jahres
bericht Nach dieſem war das verfloſſene Vereinsjahr wohl ein
arbeits aber auch ein erfolgreiches und die Mitgliederzahl des
Vereins iſt erfreulich gewachſen ein Beweis dafür daß das Jnter
eſſe für die Hebung des Zeichenunterrichts in Lehrerkreiſen ein
immer größeres wird Mit dem Berichte wurden gleichzeitig
Vorſchläge gemacht zum weiteren Ausbau des Vereins So ſoll
nicht nachgelaſſen werden in der Werbearbeit und dann ſoll vor
allem darauf Bedacht genommen werden ein beſſeres Vereins
or gan als das bisherige zu beſchaffen Der hiernach geſtellte
Anträg ein eigenes Vereinsorgan herauszugeben wurde nach
längeren Erörterungen abgelehnt wohl aber der Vorſchlag an
ſtatt des heutigen Vereinsblattes ein anderes vielleicht die
Kreide zu wählen angenommen Die Erledigung dieſer An

gelegenheit wurde dem Vorſtande überlaſſen
Der Kaſſenbericht erſtattet vom Rechnungsführec Lehrer

Schauerhammer Eilenburg wies ein erfreuliches Bild auf Der
Verein hat aus ſeinen immerhin geringen Einnahmen nicht nur
alle ſeine Ausgaben gedeckt er ſchließt das Rechnungsjahr ſogar
mit einem erheblichen Ueberſchuß ab Jn der nun folgenden
Vorſtandswahl wurden die ſatzungsgemäß ausſcheidenden Vorſtands
mitglieder wiedergewählt An Stelle des Herrn Schauerhammer
der eine Wiederwahl ablehnte iſt Herr Zeichenlehrer Walze
Magdeburg als Rechnungsführer in den Vorſtand gewählt wor
den Der Vorſtand ſetzt ſich aus folgenden Herren zuſammen
Rektor EckhardtGroßSalze 1 Vorſ Gymnaſiallehrer Burghardt
Burg b Magdeb 2 Vorſ Lehrer Stolte Groß Salza Schrift
führer Zeichenlehrer Walze Magdeburg Rechnungsführer Als
Beiſitzer fungieren die Herren Mittelſchullehrer Heſſe Nordhauſen
Blindenlehrer AhrendtHalle a Lehrer Ohloff Wernigerode
Lehrer EnnliusAſchersleben Lehrer Schauerhammer Eilenburg

Die Hauptverſammlung fand am Dienstag früh eben
falls im Ev Vereinshauſe ſtatt Eine ſtattliche Anzahl von Ver
einsmitgliedern und Freunden des Zeichenunterrichts hatte ſich
eingefunden Um 85 Uhr eröffnete der 1 Vorſ Herr Rektor
Eckhardt die Verſammlung begrüßte die Gäſte unter denen ſich
auch der Stadtſchulrat von Halle Herr Dr Brendel befand und
dankte dem Lehrerverein Halle für die gaſtliche Aufnahme Da
nach ergriff der Herr Stadtſchulrat das Wort und begrüßte im
Namen der Stadtverwaltung die Verſammlung Er führte aus
mit keinem Unterrichtszweige ſei man in letzter Zeit ſo vorwärts
gekommen wie mit dem Zeichnen Daß man auf dem rechten Wege
ſei beweiſe das friſche fröhliche Leben auf dieſem Gebiete Die
erfreulichen Fortſchritte in unſerer Provinz verdanke man zum
großen Teil dem Verein zur Förderung des Zeichenunterrichts
Aber immer vorwärts muß die Loſung ſein Der Herr Stadtſchul
rat führte dann weiter aus was die Stadt Halle zur Förderung
des Zeichenunterrichts getan habe Es ſeien auch hier Fortbil
dungskurſe eingerichtet und auch hier wird mit Luſt und Liebe
gearbeitet Es ſeien die Fortbildungskurſe aber nur Notbehelfe
wir müſſen aber auch den weiteren Schritt tun und geprüfte
Zeichenlehrer an den Volksſchulen anſtellen und
was ſchwieriger zu erreichen ſein wird an allen Schulen wohl aus
geſtattete Zeichenſäle errichten Er hofft aber daß wenn
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ach einigen Jahren der Verein mal wieder hier in Halle tagen
ſollte auch nach dieſer Richtung hin Fortſchritte zu verzeichnen
n

in werden Der Stadtſchulrat ſchloß ſeine mit großem Beifall
aufgenommene Anſprache mit dem Wunſche daß die Tagung dem
Verein zur Freude und zum Segen gereichen möge

x

Generalverſammlung des Peſtalozzivereins
der Provinz Sachſen

Nach dem gemeinſamen Geſange von Lobe den Herren und
dem Gebete des Herrn Superintendenten a D Bethge Halle
Giebichenſtein begrüßte Herr Mittelſchullehrer G Traxdorf
der Vorſitzende des Halleſchen PeſtalozziVereins die zahlreichen
Vertreter und Mitglieder des Provinzialvereins

Der Vorſitzende Rektor Kum mer eröffnete darauf die 35
Hauptverſammlung des Peſtalozzivereins und gab den Jahres
bericht des Zentralvorſtandes dem ſolgendes zu entnehmen iſt
Quedlinburg iſt ſeit 25 Jahren Vorort für den Verein Lehrer
Wendehake gehörte während dieſer Zeit dem Vorſtande an Die
ihm zu Ehren ins Leben gerufene Stiftung iſt auf 2000 Mk ange
wachſen Die Anweſenden dankten Herrn Wendehake für ſeine
treue Arbeit durch Erheben von den Plätzen Ferner widmet er
dem verſtorbenen Agenten des Halleſchen Vereins herzliche Worte
der Erinnerung Der Verein zählt gegenwärtig 122 Zweigvereine
mit 5713 Mitgliedern Der Vorſitzende bittet von einer Teilung
der Zweigvereine abzuſehen da dadurch die Geſchäfte nur er
ſchwert würden Die Geſamteinnahme beträgt 55 459 Mk die
Ausgaben 50 797 Mk Für ordentliche Unterſtützungen wurden an
1232 Witwen und 335 Waiſen 39 221 Mk für außerordentliche
Unterſtützungen 6245 Mk ausgegeben Die ordentlichen Unter
ſtützungen betrugen je 28 Mk

Verſchiedene Bücher Provinz Sachſen in Wort und Bild und
Kalender deren Verleger dem Peſtalozzi Verein Zuwendungen
machen wurden den Mitgliedern zur Verbreitung warm empfohlen
Der Vorſitzende weiſt auf einen Erlaß des Miniſters hin nach
dem Organe der Polizeiverwaltung Erkundigungen über die Be
dürftigkeit von Lehrerwitwen nicht mehr erheben dürfen ſobald
dieſe bei den vorgeſetzten Behörden um Unterſtützung eingekommen
ſind Es ſollen die Erkundigungen nach dem Erlaß durch beſondere
Vertrauensmänner eingeholt werden Dieſer Vorſchlag fand den
Beifall der Verſammlung

Die beiden Kaſſierer Wendehake und Weißgerber gaben nähere
Aufſchlüſſe über die von ihnen verwalteten Kaſſen J und II Wir
heben daraus folgendes hervor Es betrugen die Beiträge Reſte
und Beſtände 33 466 Mk die Geſchenke 1649 Mk die Vermächt
niſſe 2256 Mk die Konzerterträge 109 Mk die Erträgniſſe aus
den Büchern 1176 Mk Unter den Ausgaben der Kaſſe figurieren
u a Verwaltungskoſten des Vorſtandes 607 Mk der Zweigvereine
773 Mk für Druckſachen 622 Mk

Die Proviſion aus der Haftpflichtverſicherung betrug 834 Mk
Der Fonds des Vereins iſt auf 100 601 Mk angewachſen

Die Kaſſenprüfer Koch Halle Parthey Bahrleben u Albrecht
Burg beantragen Entlaſtung Der Antrag wird angenommen
und dem Zentralvorſtande für ſeine Mühe herzlich gedankt

Die Verſammlung erklärte auch ihre Zuſtimmung zur An
nahme des Geſchenkes von dem verſtorbenen Rentner Albert Rühl
in Pohritzſch bei Halle Die SaaleZeitung hat über dieſes Ver
mächtnis bereits früher berichtet Zur Verwelltung der geſchenkten
Villa mit Garten werden die Herren Kuynmer Pohritzſch und
Rixrath Landsberg und Martin Schernitz beſtimmt

Nach langer lebhafter Debatte wurden in namentlicher Ab
ſtimmung die Anträge Langenſalza und Oſterwieck die eine Er
ln des Jahresbeitrages auf 8 bezw 20 Mk vorſchlagen ab
gelehnt

Eine vom Zweigverein Halle und Umgegend eingebrachte
Reſolution daß Schritte auf Angliederung des Peſtalozzivereins
an den Lehrerverband der Provinz Sachſen unternommen werden
wurde zurückgezogen

Der Vertreter von Mühlhauſen lud die Verſammlung für das
Jahr 1911 nach dort ein Mühlhauſen wurde darauf als nächſter
Verſammlungsort gewählt

Der Lehrerverband Gabelsbergerſcher Stenographen der
Provinz Sachſen

hielt Dienstag morgen im Goldenen Schiffchen eine gut
beſuchte Nebenverſammlung ab Der Vorſitzende
Herr Lehrer Hoppe begrüßte die Anweſenden im Namen
des Verbandes und Herr Lehrer Schnelle entbot den Will
kommensgruß der nach Gabelsberger ſtenographierenden
Halliſchen Kollegen Darauf entwickelte Herr Dr Leo in
ſeinem wohldurchdachten Vortrage Schule und Ein
heitsſtenographie folgende Leitſätze

1 Den auf Vereinheitlichung der deutſchen Stenographie
gerichteten Beſtrebungen iſt im Jntereſſe der Schule baldiger
Erfolg zu wünſchen

2 Die Einheitsſtenographie kann nicht geſchaffen werden
durch Aufſtellung eines völlig neuen Syſtems ſondern nur unter
grundſätzlicher Anlehnung an eines der beſtehenden Syſteme

3 Vermöge ſeiner geſchichtlichen Stellung ſeiner methodi
ſchen Durchbildung ſeiner praktiſchen Bewährung und bereits
erlangten Verbreitung iſt nur das Gabelsbergerſche Syſtem
r die Grundlage für das zu ſchaffende Einheitsſyſtem zu

ilden
4 Die Verbreitung des Gabelsbergerſchen Syſtems iſt daher

die wirkſamſte Förderung der Einheitsſtenographie

Mit den Theſen des Referenten erklärte ſich die Ver
ſammlung widerſpruchslos einverſtanden Es wurde dann
noch mitgeteilt daß in der Lehrmittelausſtellung
in Zimmer 34 auch der Stenographieunterricht vertreten ſei

Weinleſe und Obſtmarkt in Meran
Die Vorbereitungen zu dem Wohltätigkeitsfeſte des

Vaterländiſchen Frauenvereins am 22 Oktober ſchreiten
rüſtig vorwärts und alle die Gelegenheit hatten die eine
oder andere der verſchiedenen Verſammlungen zu beſuchen
in denen die Mitwirkenden ihre Rollen verteilen alle ſind
der feſten Ueberzeugung daß das diesjährige Feſt ſeinen
Sorgängern in nichts nachſtehen wird Die Künſtler die

ſich wieder bereitwilligſt zur Verfügung geſtellt haben Herr
Bildhauer Juckoff und die Herren Kunſtmaler Jelas und
Keßner werden z T unter Benutzung von Proſpekten die

die Stadtverwaltung und Herr Hofrat Richards freundlichſt
zur Verfügung geſtellt haben Tirol vor unſeren Augen
erſtehen laſſen das ſchöne Tirol das alle die es kennen ſo
ieben und das die Sehnſucht ſo vieler iſt die es noch nicht
ahen Wir werden mitten hinein verſetzt werden in das
onnige Meran und ſeine umgebenden Rebenberge wir
werden Moſt und Terlaner Wein ſchlürfen und die ſaftigen
Krüchte Tiroler Obſtbäume uns munden laſſen können Wir
u rden auf eine der nahegelegenen Almen hinaufſteigen
d friſche Milch a her a Kas erſtehen und uns das
ahl durch Vorträge feſchet Sennerinnen nd kraftſtrotzen Und das durften ſie das

der Sennen würzen laſſen Wir werden die Tiroler
fes Spiel und Tanz belauſchen und uns mit ihnen der

reuen
Ja Freude wird an dem Tage ſicher herrſchen bei Alt

und Jung und alle werden es bedauern daß das Feſt ſo
ſchnell vorüberrauſcht Es währt ja diesmal nur einen Tag
Drum möge jeder die flüchtigen Stunden wahrnehmen und
ſich am 29 Oktober möglichſt frühzeitig aufmachen auf den
Weg nach Meran

Bierpreis auf dem Bahnhof
Die Eiſenbahndirektion Halle hat auf Grund der Bier

ſteuer eine Verfügung dahingehend getroffen daß von jetzt
ab in den Warteſälen 2 Zehntel Liter zu 10 und 4 Zehntel
Liter Bier zu 17 Pfg dem Publikum zu verabreichen ſind

Gleichzeitig wurde durch Verfügung der Eiſenbahn
direktion der ermäßigte Bierpreis der bisher für Eiſenbahn
hen e beſtand 4 Zehntel zu 12 Pfg vollſtändig auf
gehoben

ugend
ugend

Perſonalnachrichten im Ober Poſtdirektionsbezirk Halle

Angenom men ſind als Poſtagenten der Gaſtwirt Paul
in Zſchortau der Buchhalter Matho in Burgkemnitz der Glaſer
meiſter Elbe in Doberſchütz der Gaſtwirt Otto Treudler in Lucke
nau der Sattlermeiſter Teutloff in Höhnſtedt und die Witwe
Ockler in Niederwünſch

Etatsmäßig angeſtellt ſind als Poſtaſſiſtent der Poſt
aſſiſtent Waldheim aus Köln in Schkeuditz als Telegraphen
aſſiſtenten Becker und Kegel in Halle als Telegraphengehilfin die
Telegraphengehilfin Henning in Halle

Ernannt ſind zum Ober Poſtſekretär der Poſtſekretär
Arnold in Halle zu Poſtſekretären der Ober Poſtaſſiſtent Diehl in
Halle der Poſtverwalter Brünner in Heldrungen I die Poſt
aſſiſtenten Rich Schröder und Langrock in Halle Göcker in Merſe
burg und Mangler in Sangerhauſen zu Poſtaſſiſtenten die Poſt
anwärter Götze in Halle Müller in Schkeuditz und Reifarth in
Zörbig die Poſtgehilfen Hugo Zorn in Oberröblingen am See
Rudloff in Eisleben Gröſchner in Bitterfeld und Beyer in Mühl
berg Elbe zum Telegraphenaſſiſtenten der Telegraphenanwärter
Matthiä in Halle

Verliehen iſt der Titel Ober Poſtaſſiſtent den Poſtaſſiſten
ten Krüger und Pfafferott in Halle und Fricke in Delitzſch der
Titel Ober Telegraphenaſſiſtent dem Telegraphenaſſiſtenten Tittel
bach in Halle

Uebertragen iſt eine Ober Poſtſekretärſtelle in Halle dem
Poſtſekretär Weber aus Kaſſel

Verſetzt ſind der Ober Poſtſekretär Gutzeit von Halle nach
Königsberg i Pr die Poſtſekretäre Bayer von Halle nach Schöne
beck Elbe Jäger von Halle nach Oſterburg der Ober Telegraphen
aſſiſtent Ulmer von Bad Köſen nach Halle die Ppoſtaſſiſtenten
Günther von Zörbig nach Magdeburg Paſchke von Halle nach
Hamburg Klemm von Hamburg nach Schkeuditz Söllner und
Seidel von Halle nach Kloſtermansfeld Mürbe von Halle nach
Freyburg a Schuppe von Halle nach Herzberg Elſter Kie
ling von Halle nach Zahna Wirth von Elſterwerda nach Witten
berg Rieth von Laucha nach Torgau Langrock von Alsleben a S
nach Halle Ottomann von Stolberg Harz nach Hettſtedt Süd
harz Mühlpfordt von Artern nach Ermsleben Göricke von Teu
chern nach Bad Köſen Zierau von Halle nach Doberſchütz Schober
aus Zeitz Kühnemann und Hickmann aus Halle nach Leipzig
die Telegraphenaſſiſtenten Karl Hoffmann von Jlmenau nach
Halle und Hirſchfeld von Halle nach Torgau die Telegraphen
gehilfin Trimter von Kottbus nach Halle

Freiwillig ausgeſchieden ſind der Poſtgehilfe Mar
tin Trautmann in Pretzſch Elbe die Telegraphengehilfinnen Zieg
ler in Zeitz und Höhne in Halle die Poſtagenten Rupprecht in
Burgkemnitz Naumann in Doberſchütz Treudler ſen in Luckenau
und Oertel in Straßberg Harz infolge Verſetzung ausgeſchieden
der Poſtagent Pabſt in Tromsdorf Entlaſſen iſt der Poſt
gehilfe Georg Reuter in Hettſtedt Jn den Ruheſtand tritt
der Telegraphenſekretär Gieſe in Torgau Geſtorben ſind die
Poſtagenten Schultze in Höhnſtedt Mansf Seekr und Ockler in
Niederwünſch

Oberon die herrliche Märchenoper Carl Maria von
Webers die geſtern abend als Feſtvorſtellung für die
Provinzial Lehrerverſammlung im Stadttheater gegeben

wurde iſt trotz der ſogenannten melodramatiſchen Ergänzung
Joſef Schlars trotz der Poeſie Lauffs und trotz des
ſtark nach Ausſtattung ſchmeckenden Geſamtentwurfs Georg
von Hülſens nicht umzubringen Das bezeugte die weihe
volle Stimmung die geſtern in dem ausverkauften Hauſe
herrſchte Eduard Mörike ſuchte die duftige Muſik
Webers nach Möglichkeit von der rauſchenden Wiesbadener
Feſtſpielkompoſition Schlars zu trennen er ſchuf mit dem
Streichkörper des Orcheſters eine wundervolle Wirkung
Julius Barrs als Hüon Olga Agloda als Rezia und
Jrmgard Kühn die ihre erſte größere Partie ſang boten
ſehr gute Leiſtungen Heute abend mehr W G

Die Flügel und Pianoausſtellung der Pianoforte
fabrik C Rich Ritter Halle die zurzeit in den Räumen
der Handwerkerſchule Gutjahrſtraße untergebracht iſt erfreut
ſich eines ſehr regen Beſuches Beſonders die in unſerer Stadt
weilenden Teilnehmer der Lehrertage zeigen für die reichhaltige
Auswahl erſtklaſſiger Muſikapparate großes Jntereſſe Von den
ausgeſtellten Flügeln fällt der mit der neuen Strahlen
klaviatur verſehene am meiſten auf Als Gegenſtück iſt ein
prächtiges Konzertpianino zu nennen deſſen ſichtbare Mechanik die
Ritterſche Präziſionsarbeit deutlich erkennen läßt Jn langer Reihe
präſentieren ſich weiter Pianos in verſchiedenen Ausführungen
und Farben Eine ſehr praktiſche Neuheit wird in den den Pianos
eingebauten Notenhaltern dem Publikum bekannt gemacht Zu er
wähnen iſt auch das klangvolle Konzertharmonium Der ausge
ſtellte Klavier Selbſtſpielapparat Pianella überraſcht bei ein
facher Bedienung durch ſeine vom feinſt nuancierten Handſpiel nicht
zu unterſcheidende vollkommene tonliche und dynamiſche Aus
drucksfähigkeit

Das Jahresfeſt des Ev kirchl Chorverbandes und des Orga
niſten und Kantorenvereins der Provinz Sachſen wird Donners
tag und Freitag zu Eisleben gefeiert mit einem Feſtgottes
dienſt Kantaten Herr Gott dich loben alle wir und Wachet
auf ruft uns die Stimme von Seb Bach bearbeitet vom Diri
genten Dr Herm Stephani und einer Feſtaufführung von
Haydns Schöpfung

Eine Vosheit hat der Druckfehlerkobold gegen unſere
Stadtväter verübt er behauptet in dem geſtrigen
Stimmungsbild die Herren hätten 1900 und 1903 Pro
jekt betreffend den Ankauf der Stadtbahn die Federkräubt ſich ſolche Tücke hier zu wiederholen nieder

geſchrien Ach nein dazu ſind unſere Herrn Bürger
Deputierten viel zu wohlerzogen ganz abgeſehen vom Tem

perament r haben ſie das Projekt
r ihr Recht

m

Provinzial Nachrichten

Zwei Schülerselbstmorcke
Langenſalza 4 Okt Als am vergangenen Sonnabend

nach Schulſchluß ein 14jähriger Schüler Unter Tertianer des hie
ſigen Gymnaſiums i E Z aus Bufleben in ſeine Penſion zu
rückgekehrt war brachte er ſich durch zwei Meſſerſtiche in den Hals

und durch einen Schuß in die Stirn derartige Verletzungen bei daß
er ungefähr Stunde darauf auf dem Transport in das hieſige
Krankenhaus verſtarb Man nimmt allgemein an daß der ſonſt
fleißige und ordentliche Schüler die Tat aus Gram darüber be
gangen hat daß er auf Grund ſeines ungünſtigen Michaeliszeug
niſſes eine niedrigere Platznummer in der Klaſſe als bisher er
halten hatte

Eine ſtürmiſche Stadtverordnetenſihzung

Die Vorbeſprechung bei Moſelwein und
Erdbeerbowle

Oſchersleben 4 Okt Ueber der letzten Stadtverord
netenſitzung lag keine roſige Stimmung Die kaum zehn
Minuten währende Sitzung begann mit der Mitteilung des
Stadtverordnetenvorſtehers Heine daß ſich elf Mitglieder
entſchuldigt hätten Da ferner zwei verſtorben ſeien und
eins unentſchuldigt fehlte ſei denn es waren nur zehn Mit
glieder anweſend die Verſammlung beſchlußunfähig Stv
Bormann richtete darauf die Anfrage an den Stv Vor
ſteher in welcher Weiſe die Entſchuldigungen gemacht wor
den ſeien ob ſchriftlich oder mündlich worauf Stv Vor
ſteher Heine erwiderte Er glaube darauf nicht antworten
zu müſſen die Herren ſeien entſchuldigt Auf die Wieder
holung der Frage erfolgte die Antwort Jch habe es bereits
geſagt die Herren ſind entſchuldigt

Durch die ſchroffe Ablehnung einer ausreichenden Ant
wort bemächtigte ſich der Anweſenden eine allgemeine Er
regung Bormann erklärte das Verhalten des Vorſitzenden
für parteiiſch Aus dem eingetretenen Stimmenwirrwarr
hoben ſich plötzlich die Worte hervor Es hat wohl wieder
eine Vorbeſprechung ſtattgefunden Stv Vorſteher Heine
antwortete darauf Bei Erdbeerbowle und Moſel
wein Bürgermeiſter Becker der mit Stadtrat Tacke als
Vertreter des Magiſtrats anweſend war beantragte nun
mehr binnen drei Tagen eine neue Sitzung anzuberaumen
die ohne Rückſicht auf die Zahl der anweſenden Stadtver
ordneten beſchlußfähig ſein ſolle Nachdem Stadtv Vor
ſteher Heine erklärt hatte daß der Bürgermeiſter wie die
Stadtverordneten um das Wort bitten müſſe ſtellte Bürger
meiſter Becker feſt daß die Verſammlung noch gar nicht er

öffnet ſei worauf Stadtv Vorſteher Heine erwiderte daß er
das nicht brauche wenn die Verſammlung nicht beſchluß
fähig ſei

Bürgermeiſter Becker bezeichnete die Behandlung der
Stadtverordneten und des Magiſtrats ſeitens des Vorſtehers
als unerhört Stv Vorſteher Heine erhob ſich daraufhin
und verließ die Verſammlung die damit ihr Ende fand

Oberbürgermeiſter und Gemeinderat
Apolda 4 Okt Jn der letzten Sitzung des Gemeinde

rats hatte Oberbürgermeiſter Stegmann u a ausgeführt
Er gäbe zu daß er widerwillig für die Stadt arbeite und
ſich deswegen um eine andere Stellung bemühe Wenn man
ihn aber aus Apoldahinausekele ſo möge man es
ihm wenigſtens nicht unmöglich machen eine andere Stel
lung zu erlangen Heimlich wäre jedoch ein Bericht von
Apolda aus nach außerhalb geſandt worden worin geſagt
ſei daß er Redner ſeit zwei Jahren krank wäre und ſich
einer Naſenoperation hätte unterziehen müſſen Leider ſei
es ihm nicht gelungen den Abſender des Berichts zu er
mitteln Hierzu bemerkte das ſozialdemokratiſche Gemeinde
ratsmitglied Leutert Wenn man den Anſichten des Ge
meindevorſtandes nicht zuſtimme ſpiele er der Gemeinde
vorſtand die gekränkte Leberwurſt Ober
bürgermeiſter Stegmann fühlte ſich aber derart gekränkt
daß er den Sitzungsſaal verließ und nach ihm einige Ge
meinderatsmitglieder die ebenfalls über jene Aeußerung
und darüber empört waren daß der Vorſitzende nicht raſ
und energiſch eingeſchritten war

Sein Nachbar Dr Cook
Bitterfeld 4 Okt Ein Bitterfelder in Amerika ſchreibt in

ſeinem letzten Briefe an die Freunde in der Heimat u a aus
Newyork

Wir fangen hier aber auch ſchon an Geſchichte zu machen

Geſtern iſt mein Nachbar Dr Cook von ſeiner
Nordpolentdeckungsreiſe zurückgekehrt und mit
frenetiſchem Jubel empfangen worden Ich ſelbſt habe ihn leider
noch nicht zu Geſicht bekommen da er ſtreng bewacht wird weil
ihn ſonſt das Volk vor lauter Freudetotdrücken
würde meine Frau indeſſen hat ihn auf dem Balkon geſehen
und ſagt mir daß er recht angegriffen ausſieht Einliegend ſende
ich Jhnen einige Anſichtskarten mit ſeinem Bildnis für das
Muſeum Jch werde Jhnen außerdem noch in einigen Tagen zu
demſelben Zweck Gedenkbücher der Dr Cook celebration und
der Hudson Fulton celebration zu welch letzterer uns
Deutſchland 4 Kriegsſchiffe und den Großadmiral Köſter ſendet
überſenden

Die neue Küchenfee
Sie bringt ſich ihren Huſaren gleich mit
Bad Harzburg 4 Okt Ein heiteres Stückchen hat ſich

hier zugetragen Engagiert da ein hieſiger Bürger zum
erſten Oktober ein Dienſtmädchen das denn auch pünktlich
den Dienſt antrat Der alte Spruch Neue Beſen kehren
gut ſchien ſich aber nicht bewahrheiten zu wollen denn
leich am erſten Morgen hatte man ſeine liebe Not die holde

Fee aus den Federn zu treiben Endlich endlich erſcheint die
Donna auf der Bildfläche und macht ſich ziemlich zerzauſt
und derangiert an die Arbeit Zufällig kommt der Haus
herr an ihrer Kammertür vorbei und ſieht durch den Tür

ſpalt ein Paar langſchäftiger r ehe ſtehen d
gierig tritt er näher und erblickt im Bett ſich luſtig räkelnd



e

h

e h Ainen 1 dem Stuhle ſeine Hueinen Fee et ihm auf e ſie ſeine Huarenuniform Sekunden man denapferen Vaterlandsverteidiger eiligſt die Treppen hinunterſichten nur mit den letzten Deſſous bekleidet hinter ihm

rein den Hausherrn mit be en Reitpeitſche vor
deren tückiſchen Hieben der chtling bis auf den Hof reti
rierte Des Königs Rock wird ihm dort hinausgereicht und
unter dem Gelächter der Nachbarn muß der erſchrockene Lieb
haber draußen ſeine ſieben Sachen zuſammenſuchen

Dem e wurde klar gemacht daß es nicht
r iſt ſich beim Dienſtantritt gleich einen Huſaren mitzu

ringen
Falſches Geld

Nordhauſen 5 Okt Geſtern wurde hier eine Falſch
münzerwerkſtatt entdeckt in welcher falſche Zwei und Fünf
markſtücke hergeſtellt wurden Mehrere Perſonen wurden
verhaftet Man beſchlagnahmte fertiges falſches Geld und
die Apparate zur Herſtellung des Geldes

Den Verletzungen erlegen

Nordhauſen 5 Okt Die bei der Exploſion der Petro
leumlampe verunglückte Seifert iſt inzwiſchen ihren Ver
letzungen erlegen

Fahrrad Diebſtahl
2 Bruckdorf 4 Okt Ein Herr aus Canena lieh ſich

kürzlich von einem hier wohnenden Verwandten ein Fahr
rad und ſtellte es da er ſich erfriſchen wollte einſtweilen in
den Hausflur eines hieſigen Gaſthofes Als er ſich wieder
entfernen wollte war das Fahrrad verſchwunden ein Dieb
hatte die Gelegenheit benutzt und das ſcheinbar herrenloſe
Fahrrad mitgehen heißen

Opfer der Pilzvergiftung
Leipzig 5 Okt Kürzlich waren mehrere Mitglieder

und Dienſtboten einer in der Querſtraße wohnhaften Familie
nach dem Genuß von Pilzen erkrankt Die Köchin der
Familie iſt geſtern abend der Vergiftung erlegen

Aus dem Elſtertale 4 Okt Sprießende Sagat
Zur Zuckerrübenernte Die Herbſtbeſtellung iſt im vollen
Gange Auf frühzeitig beſtellten Feldern ſprießt bereits Saat von
Weizen und Roggen Der Aufgang des ausgeſtreuten Samens
iſt bei der vorhandenen Fruchtbarkeit ein regelmäßiger ſo daß die
Saatfelder einen herrlichen Eindruck machen Die Pflanzen ver
mögen ſich auch ordentlich zu beſtocken ſo daß ſie kräftig in den
Winter kommen werden und ſich widerſtandsfähig gegen Aus
winterung erweiſen können Da der Boden durch die Nieder
ſchläge und durch den Tau hinreichend fruchtbar iſt erfordert auch
die Bearbeitung der Felder heuer nicht ſoviel Arbeit und Mühe
wie ſchon ſo häufig im Herbſt Die Arbeitsabſchnitte in den
Zuckerfabriken ſtehen vor der Tür und haben bereits vereinzelt be
gonnen ſo daß Aktionäre und größere Gutsverwaltungen ſchon
Rüben roden laſſen um die erforderliche Lieferung bewerkſtelligen
zu können Schon jetzt kann man daher ein Urteil über den
Ausfall der Zuckerrübenernte fällen ſie entſpricht einer Mittel
ernte indem der Morgen durchſchnittlich 150 Zentner Rüben
bringt ſelbſtverſtändlich finden Schwankungen nach oben und
unten ſtatt Da nun gerade jetzt bis zum Eintritt der Froſtwitte
rung die Rüben noch fortwachſen wird auch das Gewicht noch zu
nehmen Auch der Zuckergehalt der Rüben ſoll befriedigend ſein
Das Roden der Rüben erfordert erfreulicherweiſe nicht die
Quälerei wie im Vorjahre

Ammendorf 4 Okt Ueber 4000 Einwohner
In dieſen Tagen hat Ammendorf das vierte Tauſend ſeiner
Einwohnerzahl überſchritten Da unſer Ort im Jahre 1819
nur 277 Seelen zählte ſo hat er ſich demnach in den letzten
90 Jahren etwa um das Fünfzehnfache vergrößert

Beeſen 4 Okt Die Gemeindevertreter
beſchloſſen in ihrer in vergangener Woche abgehaltenenSitzung 1 Jn den Vorſtand der freiwilligen Zelerwehr
am Roſengarten die Herren Spengler jun Weber und Kalze
zu wählen 2 Die Feuerwehrgeräte bei Herrn Spengler

Firma Franz Wolff unterzubringen 3 Wegen unter
laſſener Abänderungen in der Kanaliſation beim Amtsvor
ſteher Anzeige zu erſtatten und Herrn Steinſetzmeiſter
W Springer dieſe Arbeiten zu übertragen und 4 den Antrag der Stadt Halle betreffe Aenderung
im Beeſener Bebauungsplan abzulehnen

Zwintſchöng 4 Oktober Schwerer Unfall
Mehrere junge Leute vergnügten ſich hier auf einer ameri
kaniſchen Luftſchaukel Einer der jungen Männer brachte
dabei einen Kahn derartig in Schwingung daß es ihm der
Schaukelbeſitzer ſchließlich unterſagte Das Verbot wurde
leider nicht beachtet ſo daß ſich der Beſitzer veranlaßt ſah
die Bremsvorrichtung anzuſtellen Der Kahn ſtieß dabei
ſeitlich mit ſolcher Wucht auf das Bremsbrett daß dieſes
umſchlug und einen Geſchirrführer des Gutsbeſitzers Barth
direkt auf den Kopf traf Der Getroffene brach ſofort
bewußtlos zuſammen erlitt eine erhebliche Verletzung des
Naſenbeines Zähne wurden ihm locker geſchlagen und die
Kiefer verletzt Das Bewußtſein kehrte erſt nach einiger
Zeit wieder ärztliche Hilfe mußte requiriert werden Auch
der Schaukelbeſitzer erlitt einen nicht unbedeutenden Ma
terialſchaden

r Merſeburg 5 Okt Die hieſige Bürger
meiſterſtelle iſt bereits öffentlich ausgeſchrieben wor
den Das Anfangsgehalt beträgt außer verſchiedenen
Nebeneinnahmen 6000 Mk und ſteigt bis 8000 Mk Mel
dungen ſind an den Stadtverordnetenvorſteher Herrn Juſtiz
rat Baege hierſelbſt zu richten

Weißenfels 5 Okt Dem ehemaligen Ober
bürgermeiſter unſerer Stadt Wadehn iſtder Königliche Kronenorden dritter Klaſſe verliehen worden

Eilenburg 4 Okt Eine Rieſenkartoffel
die das reſpektable Gewicht von 154 Pfund aufweiſt wurde
hier geerntet Das Monſtrum iſt im Garten des Maurers
Wagner in der Weinbergfſtraße gewachſen

Schkeuditz 4 Okt Zwei Möhren von außer
gewöhnlichem Umfange und wohl noch nie vorgekommener
Schwere wurden in einem hieſigen Garten gezogen Sie
wiegen 2 Pfund 100 Gramm

Aſchersleben 4 Okt Ein Theaterſkandal
brach im Stadttheater infolge geſchäftlicher Differenzen der
beiden Direktoren aus Die angeſagte Vorſtellung fiel aus

Hettſtedt 4 Okt Der Streik auf dem Nie
wandtiſchacht iſt nun in die Tat umgeſetzt An den Zu
n waren Streikpoſten aufgeſtellt Die Belegſchaft

s Schachtes beträgt etwa 15 1600 Mann Von der Frü

ne e n

ann eingeſchicht ſtreiken etwa 600 Mann während 180
fahren ſind
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5 Salbernadt 4 Okt Sah mrat Kehr et denn h wgrtet Fü das was man wünſcht und liebt muß
Domgymnaſium dem er einſt als Schüler ange at ein
wertvolles Harmonium geſchenkt und an ſeine Gabe nur die
Bedingung geknüpft daß das Jnſtrument bei der Aufführung
der Meiſterſinger im Mai 1910 an zwei Abenden ihm zurVerfil ung ſeh 83 dem das Geſchenk begleitenden
Schreiben erinnerte Geheimrat Kehr an das Wort Ludwig
Nohls Die Muſik iſt allgemach eine Macht unſeres Lebens
geworden der ſich kein tief r Menſch mehr zu
entziehen vermag und die in der Kirche der Schule im
Theater wie im Hauſe dem der ſich ihrer ernſt und innig
annimmt auch wahre Lebensnahrung ſpendet a
führte er das kernige Wort Luthers an Muſika iſt eine
gute Disziplin und Zuchtmeiſterin ſo die Schüler gelinder
und ſanftmütiger ſittſamer und vernünftiger macht

Halberſtadt 4 Okt Diamantene Hochzeit
feierte am heutigen Tage der Lehrer a D Armſtedt mit
rer Gattin Der Ehemann iſt 85 die Ehefrau 83 Jahre

alt
Nordhauſen 4 Okt Auf der Jagd er

ſchoſſen wurde von dem Jagdpächter Hugo Schmidt das
zehnjährige Töchterchen des Landwirts Stützebach in Trebra
Die Kugel ging dem Mädchen durch den Leib Das Kind
ſtarb nach wenigen Stunden unter großen Schmerzen

Rodach 4 Okt Selbſtmord Jn Maſchenbach
hat ſich in einem Anfalle von Schwermüt der langjährige
Gemeindevorſtand Schultheiß Langbein erhängt

Langenſalza 4 Okt Nach 43 jähriger Dienſt
zeit ſchied heute der Mittelſchullehrer Eduard Graf aus
dem Dienſte Aus dieſem Anlaß wurde ihm der Hohen
zollernſche Hausorden verliehen

2 Weimar 4 Okt Der Deutſche Bismarck
bund hat in ſeiner Bundesverſammlung in Siegen be
ſchloſſen die nächſtjährige Verſammlung im September in
Weimar abzuhalten

Jena 4 Okt Der zehnte Verbandstiag
deutſcher Mieterverereine wurde geſtern nach
dreitägigen Verhandlungen die zumeiſt interner Natur
waren geſchloſſen Jn einer zweiten öffentlichen Ver
ſammlung ſprach der Generalſekretär des deutſchen Vereins
für Wohnungsreform Dr von Mangoldt über Die Reform
unſerer Stadterweiterung Von den Beſchlüſſen iſt noch
zu erwähnen daß der nächſtjährige Verbandstag in Nürn
berg ſtattfindet und daß ein neuer erweiterter Verbands
vorſtand gewählt wurde

Meiningen 4 Okt Vom Automobilüber
fahre Geſtern wurde in der Hennebergerſtraße ein
zwölffähriger Knabe in dem Augenblick als er einem Geſchirr
ausweichen wollte von einem Automobil überfahren und ihm
ein Fuß gebrochen Trotzdem die Jnſaſſen des Automobils
von dem Anfall Kenntnis haben mußten machten ſie ſich in
ſchneller Fahrt aus dem Staube ohne erkannt zu werden

Jlmenau 4 Okt Un ehrlicher Kaufmann
Ein junger Kaufmann der in einem hieſigen Speditions
geſchäft tätig war hat im Laufe der Zeit einer Firma un
gefähr 5000 Mark entwendet Als er ſich entdeckt fühlte ver
ſchwand er heimlich wurde jedoch noch rechtzeitig in Arn
ſtadt verhaftet

S Rudolſtadt 4 Okt Der Bierkri e g iſt auch in
bieſiger Stadt beendet Nachdem die Brauereien den
Bezugspreis für Bier herabgeſetzt haben ſind auch die meiſten
Wirte auf den von den Konſumenten geforderten Preis von
13 Pfg für fünf Zehntel Liter und 11 Pfg für vier Zehntel
herabgegangen Der Voyfkott iſt deshalb aufgehoben worden

S Koburg 4 Okt Unter der Tiſchlade Jmbenachbarten Ottowind verſuchte in Abweſenheit der Eltern
das vierjährige Kind der Familie Puff die Tiſchlade her
auszuziehen Dabei fiel die Tiſchlade heraus und traf das
Kind ſo unglücklich daß die Eltern es bei ihrer Rückkehr
erſt ickt vorfanden

Gerichtsverhancllungen
Ein ägyptiſcher General vor dem Reichsgericht Am 27 Sep

tember verhandelte das Reichsgericht in der Berufungsinſtanz über
die Beleidigungsſache des Generalkonſuls Dr Gumbrecht gegen
den früheren preußiſchen Major und ägyptiſchen General a D
v PIötz in Kairo Herr v Plötz war vom Konſulargericht in
Alexandrien zu 400 Mark Geldſtrafe verurteilt worden weil er
dem Generalkonſul Mißbrauch der Amtsgewalt nachgeſagt hatte
Das Reichsgericht verkündete geſtern die Verwerfung der
Berufung

Vermisehtes

Wie lange dauert die Toilette
der eleganten Frau

Dieſe für alle Ehegatten ſo ſchickſalsſchwere Frage beant
wortet die amerikaniſche Primadonna Marguerite Sylva
mit dem energiſchen Ausſpruch Eine gutgekleidete Frau
kann ſich nur in mindeſtens 116 Stunden anziehen

Die Primadonna gibt Einzelheiten Die gutgepflegte
Frau braucht 15 Minuten für das Baden 10 Minuten zumAnlegen der Unterkleidung und des Korſetts 15 Minuten

leichte Geſichtsmaſſage und Pudern 15 Minuten Minimum
für die Friſur 10 Minuten Aufſetzen des Hutes 25 Minuten
für die Robe und die äußere Kleidung Selbſtverſtändlich,
ſo fügt Mrs Sylpa hinzu iſt dies nur ein Teil der täg
lichen Toilettenbedürfniſſe einer Frau die etwas auf ſich
hält Sie wird jeden zweiten Morgen außerdem rechnen
müſſen für Manikure Stunde für Haarbehandlung
Brennen uſw 45 Minuten und für eine gründliche Maſſage
eine Stunde

Sie hat nur ein mitleidiges Lächeln für den Richter
Crowe von Chicago der kürzlich im Gerichtsſaal überlegen
meinte Eine Frau hat keinen Reſpekt vor der Zeit ſie
kann eine halbe Stunde dazu brauchen drei Hoarnadeln
feſtzuſtecken ohne zu ahnen welche Unannehmlichkeiten ſie
dem harrenden Gatten oder der Freundin bereitet Wozu
die Primadonna reſigniert bemerkt Das iſt eines der Dinge
die kein Mann je verſtehen wird Je weniger eine Frau
anzieht um ſo mehr Zeit braucht ſie Aber e genügt
die Frage Will ein Mann lieber auf eine reizvoll gekleidete
Frau warten oder zieht er eine reizloſe Frau vor die auf

en

man eben auch warten können

Stiftung eines Großinduſtriellen
Dir Firma Prym in Stolberg Rhld hat anlaßlich defügte rigen nun ihres Seniorchefs ehe

100 ark geſtiftet mit der Bedingung daß die Zinſen
dieſer Summe ren am 3 Oktober an diejenigen Ar
beiter verteilt werden ſollen die mehr als 25 Jahre bei
der Firma tätig ſind

Jn den Schwarzen BVergen Prinz Max von
Sachſen der bekannte katholiſche Prieſter fuhr in Be
gleitung des montenegriniſchen Kultusminiſters Plamenaz
im Automobil von Cetinje nach Rieka Während der Fahrt
wurden auf das Automobil zweimal Revolverſchüſſe abge

ben Eine Kugel flog knapp über den Kopf des Chauffeurs
ranz Eminger hinweg Verletzt wurde niemand Die

montenegriniſche Regierung wandte ſich zwar ſofort an den
Prinzen Max von Sachſen um dieſes merkwürdige Vor
kommnis das einem Attentat täuſchend ähnlich ſieht aus der
Welt zu ſchaffen und verſuchte die Tat zu vertuſchen Jn
Süddalmatien hat der Vorfall aufs neue große Erregung
hervorgerufen

Auf dem Wege zur Trauung ermordet wurde der
37 Jahre alte Advokaturbeamte Gurnac in Toulouſe Auf
dem Standesamt bat ihn ſeine frühere Geliebte
Marie Desgromot um eine kurze Unterredung Der Beamte
der ſeiner Braut und der Hochzeitsgeſellſchaft einen Skandat
erſparen wollte trat mit dem Mädchen zur Seite Plötzlich
ſah man ihn zuſammenſtürzen Das Mädchen hatte ihn ein
Meſſer ins Herz geſtoßen Marie Desgromot erklärte bei
ihrer Verhaftung daß ſie dem Verdikt der Geſchworenen in
Ruhe entgegenſehe

Duell Jn Görlitz fand ein Piſtolenduell zwiſchen
einem dort beſuchsweiſe weilenden Offizier und dem Stu
denten der Medizin Zeiske ſtatt Der Offizier wurde durch
einen Schuß in den Leib verwundet

Von einem Bullen aufgeſpießt und getötet wurde der
Gutsbeſitzer Kohues aus Ewerswinkel Sauerland Der
Sechsundſechzigjährige wollte Vieh von der Weide herein
holen als unvermutet der Bulle auf ihn einſtürmte und ihn
entſetzlich zurichtete
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Letzte Nachriehten
Kompromißkandidatur im 7 Berliner

Wahhlkreis
Berlin 5 Okt Privattelegramm Wie

die Deutſchen Nachrichten mitteilen wurde als Kompromiß
kandidat der Veamtenſchaft und freiſinnigen Volkspartei für
die Landtagserſatzwahl im 7 Berliner Wahlkreis an Stelle
der freiſinnigen Abgeordneten Weigert und Roſin der frühere
Abgeordnete Goldſchmwidt aufgeſtellt

Ein Nehſerheld
Frankfurt a 5 Okt Privattelegramm Jn

der Schnurgaſſe kam es heute mittag zu einer blutigen
Meſſerſtechere i Der 30 jährige Fahrburſche Gott
lieb Riſt ein ſchon vielfach vorbeſtrafter Menſch ver
letzte in angetrunkenem Zuſtande ghne jede Veranlaſſung
einen Mann und eine Frau durch mehrere Meſſer
ſt ich e ſchwer An dem Meſſerhelden wurde arge Lynch
juſt i z geübt ſodaß ihn die Polizei vom Platze tragen
mußte Man aglaubt es mit einem Jrrſinnigen zu tun
zu haben

Raubmord
H Brügge 5 Okt Jn Wynghene wurde heute mit

tag eine 20 jährige Frau von einem Unbekannten er
ſchoſſen als ſie am Fenſter ihres Zimmers ſtand Der
Mörder drang dann in ihre Wohnung ein und raubte
6500 Francs

Das Urteil im Prozeß Dworzak Hofer
H Breslau 5 Okt Jn der heutigen Schwurgerichts

nerhandlung wurde der Opernſänger Dworzak Hofer wegen
des bekannten Eiferſuchtsattentats auf die Opernſängerin
Annie Thaxau im März d J zu einem Jahr drei
Monaten Gefängnis verurteilt Drei Monate wurden
auf die Unterſuchungshaft angerechnet

Vom Z III
H Friedrichshafen 5 Okt Der Z III der heute früh

10 Uhr aufgeſtiegen iſt blieb bis 3 Uhr 25 Minuten nach
mittags in der Luft und landete glatt

Finanzierung des Hamburger Luftſchiffhafens
W Hamburg 5 Okt Bei der Finanzierung des hieſigen

Luftſchiffhafens handelt es ſich um einen Betrag von
34 Millionen Mark Man glaubt daß das Projekt zuſtande
kommen wird

Jm Eiſenbahnzuge erſchoſſen

H Warſchau 5 Okt Jn einem Abteil erſter Klaſſe
eines Perſonenzuges auf der Station Jaktorow der
Warſchau Wiener Bahn wurde durch einen Unbekannten
der Direktor der Leinenmanufaktur Zyrardow bei Warſchau
mit Namen Felix Giebultowski durch einen Piſtolenſchuß
in die Schläfe getötet Man glaubt daß ein Racheakt eines
Arbeiters vorliegt

e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm on
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht h
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Na
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton u
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratente t
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
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Luftſchiffahrt
Das Gordon Bennetrennen der Lüfte

Die Reſultate der Zielfahrt
Zürich 2 Okt Bei der geſtrigen Zielfahrt wurde Erſter

der Ballon Mars vom Schweizeriſchen Aeroklub
Zweiter Vera Azur vom Aeroklub Belgique
Ueber die beteiligten deutſchen Vallons liegen folgende
Reſultate vor Vierter Ballon Jla vom Frankfurter Verein
Sechſter Taunus ebenfalls vom Frankfurter Verein Achter
Elberfeld Neunter Krefeld beide vom Niederrheiniſchen
Verein Zehnter Hewald vom Berliner Verein

Dichter Nebel lagerte am Freitag morgen über Zü rich
Aber nach 9 Uhr brach ſich die Sonne ſiegreich Bahn und
ſandte warme Strahlen auf den Startplatz Auf den Zu
fahrtsſtraßen begann ſchon in den frühen Vormittagsſtunden
eine wahre Völkerwanderung nach dem Startplatz Drei
mächtige Gasbehälter ragen zum Himmel empor ſie haben
für die Zielfahrt 35 000 Kubikmeter Gas und das gleiche
Quantum nachmittags nochmals für die Weitfahrt zu
ſiefern Um 11 Uhr war die Tribüne dicht beſetzt und ein
tauſendköpfiges internationales Publikum wogte über den
Feſtplatz Auf beiden Seiten des Limmattales haben auf
den Bergen Privatuntern ehmer Tribünen errichtet die eben
falls dicht beſetzt ſind

Von den 29 angemledeten Ballons ſind 26 auf dem Füll
platz erſchienen ein Schweizer ein deutſcher und ein öſter
reichiſcher Ballon ſind ausgeblieben Die Füllung begann
um 9 Uhr nachdem die Ballons auf einer Rollbahn aus dem
Gebäude der Gasanſtalt nach dem Füllplatz befördert wor
den waren Gleich rieſigen Pilzen ſchoſſen die großen gol
denen Kugeln empor und blähten ſich im warmen Morgen
winde Kurz vor 11 Uhr verſammelte Oberſt Am sler die
Führer und machte ſie auf die Gefahren der Berge und die
vielen Starkſtromleitungen aufmerkſam Darauf erklärte
Mauer von der Schweizeriſchen metereologiſchen Station
die Wetterlage Er meinte die Fahrt ſei bei der heutigen
geringen Windſtärke nicht einfach Die Fahrtrichtung gehe
alle bei 1000 Meter Höhe nach Zielpunkt 9 oder 10 bei 2200
Meter Höhe nach Ziel 13 oder 14 und bei 2400 Meter nach
Ziel 10 oder 11 Dieſe Zielpunkte ſind 9 Unterbatzen
heid 44,9 Km vom Startplatz entfernt 10 Matzingen
36,7 Km 11 Frauenfeld 36,41 Km 13 Andel
fingen 27 Km 14 Bafgerfeld 21,7 Km

Um 11,30 Uhr begann der Start und unter dem Jubel
des Publikums ſtieg der Schweizer Ballon Skaal in die
Lüfte Dann folgte Schröder Niederrheiniſcher Verein
Graf O Wedel Oberrheiniſcher Verein Abercron
Niederrheiniſcher Verein Stuttgart Württembergiſcher

Verein Krefeld und Elberfeld Niederrheiniſcher Verein
Quo vadis C de France Taunus Frankfurter Ver
ein Hewaldt Berliner Verein Mars Schweizer Aero
Klub Overſtol z Kölner Klub Maenus Frankfurter
Verein Vers Azur Belgien Stadt Straßburg Ober
rheiniſcher Verein Maſſena Sehweiz Pettenkofer

Münchner Verein Kumulus Schweeiz Schwaben Augs
burger Verein Württemberg Stuttgarter Verein Dann
folgte allſeitig bewundert Hauptmann Meßner mit dem
bisher als Militärfeſſelballon verwandten Luginsland
der in ſeiner Parſevalform überall Aufſehen erregte Viel
Intereſſe erregte auch der kleine Ballon Gerſthofen vom
Augsburger Verein der nur 380 Kbm faßt Jla vom
Frankfurter Verein Biſe vom Schweizer Aeroklub No
vara Jtalien folgten und Köln vom Kölner Verein
machte den Beſchluß

Die Ballons mit den Fahnen der Landesfarben und
bunten Wimpeln geſchmückt erhoben ſich unter den Klängen
der Nationalhymne des betreffenden Landes Bei der ge
ringen Windſtärke ſtiegen ſie faſt kerzengerade auf und waren
faſt noch eine Stunde ſichtbar Die etwa 15 bis 20 am
blauen Himmel ſchwebenden Kugeln boten ein prächtiges
Bild Nach einer Stunde war der Start beendet

e Die Weitfahrt
Ein wunderſchöner Herbſtnachmittag ſchimmerte über

dem Limmattal Die Teilnahme des Publikums iſt noch
größer als am Vormittag Von offiziellen Perſönlichkeiten
wohnt Bundesrat Dr Ferver umgeben von einer Anzahl
züricheriſcher Regierungsräte dem Wettfliegen bei Jn
kurzer Reihenfolge ſtiegen Tſchud Berlin UAlm
O erſchwäbiſcher Verein der lebhaft begrüßt wurde da

der Führer Prof Abegg ſeine Gemahlin mit auf
die Reiſe nahm Es iſt dies die einzige Dame welche
an der Weitfahrt teilnimmt Der Start von Windsbraut
Breslau Heſſen Frankfurt a Belgica GräzVerlin Pommern Stettin vollzog ſich glatt Dr de

Zueronin der eben von einer Forſchungsreiſe aus Grön
land zurückgekehrt iſt und den Ballon St Gotthard führte
wurden lebhafte Ovationen bereitet Den Schluß machte in
dieſer Klaſſe Plauen vom Vogtländiſchen Verein

Nebelſchatten ſenkten ſich bereits ins Tal herab als die
rei Ballons der Klaſſe 5 1601 bis 2000 Kubikmeter ihre

Reiſe in die Lüfte antraten Es ſind dies Graf Zep
pelin vom Sächſiſchen Luftſchiffer Verein Kolmar i
rom LuftſchifferVerein in Kolmar in Poſen und Frank
furt vom Frankfurter Verein Jnfolge der großen Wind
ſtille ſtiegen die Ballons ſchnurgerade in die Höhe und ſam
melten ſich vor der Zuſchauertribüne um ſich dann langſam
öſtlich zu wenden Allen Anſchein nahmen ſie den Weg nach
Oeſterreich oder Südbayern

Von den zur Weitfahrt aufgeſtiegenen 18 Ballons ſind ferner
gelandet St Gothard Schweiz Aeroklub bei Altziegenrück
in Mittelfranken Alm Oberſchwäb Verein bei Waldzell in
pnterfranken Harburg II Hamburger Verein Unter Wörnitz
n Mittelfranken Hildebrandt Berliner Verein 15 Km
gördlich Rothenburg o d Tauber Clouth V Kölner Klub für
zuftſchiffahrt bei Lehrberg inMittelfranken Heſſen Frank
e Ver bei Beneſchau in Böhmen Prinz Adolf Nieder
w in Verein bei Welterod Regierungsbezirk Wiesbaden Pom

h Pommerſcher Verein bei Langöns in Oberheſſen Der
llon Ballon Riedinger iſt am Sonnabend mittag bei

do Hentheim gelandet Den erſten Preis erhielt mit einer Fahrt
m 455 Kilometern der Ballon Heſſen der bei Beneſchau in
öhmen landete

ſhif Hamburg 5 Okt Direktor Colsmann von der Luft
affbaugeſeliſchaft Zeppelin weilt zurzeit hier um mit

Lu maßgebenden Kreiſen über Errichtung einerveh t iffſtation in Hamburg Fühlung zu
rungen Für die hieſige Station würde nach ſeinen Aeuße
ſchien einem Jnterviewer gegenüber ein größeres Luft
auf das 30 40 Perſonen zu einer 6ſtündigen Fahrt
er ehmen könnte gebaut werden Die Fahrten ſollen dem

en z r a evenk auch nach Kopen
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Handel Eoworbo un Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der sSaale 2ig
3 Uhr 10 Min Kredit 208,75 Diskonto 198,75 Deutsche

Bank 247 ,50 Paketfahrt 132,62 Nordd Llovd 102,62 Russische
Anleihe von 1902 89 Laurahütte 196 25 Bochumer Guss 254,10
tlarpener 206,62 Gelsenkirchen 214 Berliner Handelsgesellschaft
181,50 Baltimore 118,62 Kanada 190,62 Phönix 211,87 Dresdner
Bank 161,25 Schagffhausen 147,50 Lombarden 24,75 A E G
242,37 Siemens Halske 234,75 Deutsche Uebersee 173,40
Luxemburger 216,80 Schantung Eisenbahn 118,62 Tendenz
Schwach

Am Kassamarkt notierten höhe r Neuer Botanischer
Garten Alsen Zement 1,40 Adler Fahrrad 3 Alexanderwerk 5
Freund Maschinen 5 Kirchner Co 5,50 Leopoldshall 1,50
Sarotti 3 Bamberger Spinnerei 5 Bremer Wolle 3 Gladbacher
Wolle 2 Ver Glanzstoff 2,50 nie d riger Oppelner Brauerei

75 Akt Ges für Verkehrswesen 1,50 Sinner Brennerei 3 Ber
liner Terrain Ges 2 Oberschlesische Zement 3 Oppelner Zement

50 Westfalia Zement 1,75 Deutsche Baboock 1,50 Velbert
Eisengiesserei 3 Herbrand Waggon 2 Linke 2 Baer Stein

25 Orenstein Koppel 2 Zeitzer Masch 1,50 Anilinfabrik 3
Höchster Farben 50 Union chem Fabrik 2 Deutsche Gasglüh
licht 2 Deutsche Waffenfab 1,50 Mühle Rüningen 7,75 Plauener
Spitzenfabrik 1,50 Nordd Wolle 1,50 Trachenberg Zucker 3
Boesperde 3 Caroline 5,50 Lauchhammer 2,90 Warsteiner
Gruben 2 Gelsenkirchen Gussstahl 2,25

Londoner Börse v 5 Okt Es votierten Engit Konrois8 Rio Tinto 77,75 Geduld 6 12 Goldfields e 9 BSteel com 95,75
Steel prets 134,00 Rand Mines 6,43 Anaconda 10,06

Reichsbank Nach der Zwischenbilanz vom 2 d M war der
Wechselbestand gegen Ultimo September noch um 58 Mill Mk
gestiegen während er gleichzeitig im Vorjahre um 4 Mill Mk
abgenommen hatte Der Metallbestand hat sich weiter er
mässigt und der Notenumlauf ist um 42 Mill Mk gestiegen
während er im Voriahre bereits etwas abgenommen hatte Die
Beratungen des Direktoriums über die Lage des Instituts und
eventuelle daraus zu ziehende Konsequenzen sind vorläufig noch
vertagt worden Eine Entscheidung dürfte vor Ahbschluss des
Ausweises über die erste Oktoberwoche sowie vor der Ent
scheidung der Bank von England am Donnerstag nicht zu er
Warten sein

Günstige Geschäftsergebnisse der Diskontogesellschaft In
der Aufsichtsratssitzung der Diskontogesellschaft wurde von den
Geschäftsinhabern die Semestralbilanz zur Vorlage gebracht und
über den Gang der Geschäfte im ersten halben Jahre des laufen
den Geschäftsjahres Bericht erstattet Der Aufsichtsrat nahm
mit Befriedigung davon Kenntnis dass die Umsätze fast auf allen
Gebieten der Geschäftstätigheit gewachsen sind und die Resul
tate sowohl in Ansehung einer vergrösserten Liquidität wie das
Gewinnergebnis sich sehr zufriedenstellend gestaltet haben In
Ansehung der gesteigerten Arbeitslast während der letzten
Wochen und der hingebenden Arbeitsfreudigkeit der Beamten
haben die Geschäftsinhaber den Beamten eine Extragratifikation
in Höhe eines Monatsgehaltes gewährt Der Entschluss der
Diskontogsellschaft die Beamten für die besonders angestrengte
Tätigkeit in den letzten Wochen besonders zu entschädigen ist
mit Genugtuung zu begrüssen und sollte zur Nacheiferung an
spornen

Bonner Bank In der Regressklage der Konkursverwaltung
der Bonner Bank gegen den Vorstand und den Aufsichtsrat auf
Zahlung von 1 Mill Mk wurde gestern der Termin auf den
15 November vertagt Mit 9 Beklagten kam ein Vergleich zu
stande Auch schweben noch mit den Hinterbliebenen eines
kürzlich verstorbenen Beklagten Vergleichsverhandlungen

Kaliwerte verkehrten gestern anfangs in ziemlich fester
Haltung Späterhin schwächte sich jedoch die Haltung wieder
ab kHeldburg Aktien gingen von 71 Proz auf 6928 Proz die
Aktien der Deutschen Kaliwerke von 116 Proz auf 115 Proz
Justus von 87 Proz auf 86 Proz und Neu Bleicherode von
112 Proz auf 111 Proz zurück Nordhäuser Kaliwerke waren
mit 91 Proz gefragt Von schweren Werten waren zu er
wähnen Hohenzollern 4275 Mk à 4350 Mk Johannashall 4000
Mark Hermann II 2500 Mk à 2550 Mk und Hugo 3175 Mk

Die Kaligewerkschaft Neustassfurt die noch für das zweite
Ouartal eine Ausbeute von 150 Mk pro Kux verteilte beschoss
die weitere Ausbeutezahlung einzustellen da der Kampf des Kali
J W ats gegen die Aussenseiter grosse Unkosten verursachen
werde

Erhöhung der Berliner Trägerpreise Der Trägergrundpreis
für Berlin ist gestern vom Berliner Trägerverkaufskontor erhöht
worden und zwar um ,50 Mk pro Tonne Schon vor längerer
Zeit machte sich wie wir seinerzeit mitgeteilt haben in Ber
liner Eisenhändlerkreisen das Bestreben geltend die Träger
preise parallel den Preiserhöhungen Oberschlesiens und des
rheinisch westfälischen Industriegebiets auch am Platze herauf
zusetzen Gegen diese Absicht machte sich aber noch in jüngster
Zeit eine Gegenströmung bemerkbar

Bergbaugesellschaft Hannover Thüringen Weimar Der Ge
sellschaft wurde vom Oberbergamt Halle ein grösserer Komplex
Bergwerkseigentum belegen in den Gemarkungen Deicheroda
und Mosa zur Kaligewinnung verliehen

Zementverdingung in Hamburg Bei der gestrigen Sub
mission von 5 Mill kg Zement wurden 15 Offerten abgegeben
Das höchste Angebot erfolgte von den Portlandzementwerken
Teutonia mit 325 das niedrigste von den Gesecker Kalk und
Zementfabriken mit 160 Mk

Der Kampf in der oberschlesischen Zementindustrie hat mit
vermehrter Schärfe von neuem begonnen Nach 14tägigen Ver
handlungen zwischen dem Syndikat und den Aussenseitern sind
die Verhandlungen abgebrochen worden Das Svndikat hat dar
auf sofort die Preise um etwa 1 Mk d h etwa Mk unter die
Gestehungskosten herabgesettzt

Höhere Schuhpreise Die Vereinigten Fränkischen Schuh
fabriken zu Nürnberg teilen ihren Abnehmern durch Rund
schreiben mit dass sie ihre seitherigen Preise nur bis Ende
September aufrecht erhalten konnten dass neue Aufträge nach
einer neuen Preisliste berechnet werden deren Aufstellung sie
sich vorbehalten müssten Die Erhöhung sei notwendig infolge
der fortgesetzten Preissteigerungen für rohe Häute Felle und
Leder Nach Lage der Dinge dürften diesem Vorgehen bald
weitere Firmen folgen

Waren und Frodukge
Getrelde

Berliner Produktenb örs e 5 Okt Am Frähmarkt notierten
Woefnen inl 211 212,90 Roggen inl 169 176 Hafer markischer
menklendurg pommwersober preuss posenscher v sohblesisoher fein
173 180 mittel 165 172 gering 160 164 ruesiseher mittel o gering
160 161 Mais runder 151 168 Gerstfe inland Futtergerste mittel
und gering 163 158 gute 159 178 russische und Donau leiohte 188
bis 188 Krbsen inländ und ausländisoher Futterware 175 184 kleine

Woeigenmehl 00 27,00 80,75 Roggenmehl o und 1 31,09 58,10
Weisenkleie 11,29 12 20 Roggenhkleie 11 7è t2 50 Alles frei Banu

Magdedurg v Oktober For 1000 kg netto ad Stauon
Weizen stetig englischer neu gut 204 212 mitdtol

Roggen stetig in ländischer gut 164 167
ausländisoher gut mittel

Gersde ägs hies Cheval gut 174 152 mittel Landgut 160 172 miitel aus Wudter gut 137 130 mittel
Hafer stetig inländisohber neun gut 181 mittel

ausläodisohe d wiMai rahſg nuider gut
amerikanisoher gut mittel mm m J

un un

mittel

Hamburg Okt Getreidemarkt Weinen ruhig Osthoist
Mecklbg 195 924 Roggen still Mecoklborg und Pomm 170 1s
Gerste still südruss 109 90 111 Hafer fest Holst
Meoklenburger 203 215 Mais stili Ta Plata I16 117

Liverpool 5 Okt Roter Winterweizen per Dez 7 T per
März 7,7, Still Mais bunter amerikanischer per Okt

Andwerpon 5 Okt Deutscher La Platazug Kontrakt per
OKt 8,95 Dez 5,92 Febr 5,771 April 5,70 Juni 66 FrBhpt Umsatz 5,000 kg

Pesd 5 Okt Weizen behpt per Okt 24,10 Gd 14 11 B
Roggen per Okt 9,64 Gd 9,66 Br Hafer per Okt 7,50 Gd

61 Br Mais per Sept 6,92 Gd 6,93 Br
Zucker

Hamburg v Okt Rübenrohzuecker 1 Prodakt Basts 88
Bendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Oktober 10 95 11,00 10,95 AIKMNovrember 10,80 ePezember 10,90 10,95 10,92
v März 1ho7 11 e 11,10 rMai e0 11,2 11,29 zAugust 11,25 11,37 11,35 wruhig behauptet ruhig

Kaffee

Hamburg 5 Okt Good average Santos
vorm nachm abends

per Oktober 32 Gd 332 d 32Dezember 3 Gd Gd 82Mr 5 Gd s Gd 32Mai s Gd s Haruhig behauptet stetig
Havre 5 Okt Kaffee good average Santos per Dez

per Märr 40, per Mai 40, per Juli 40
Rio de Janeiro 6 Okt Kaftee Zufuhren 32,000 Sack in Rio

111 o000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
5 Okt Kartoffelmehl und Stärke 21,50 22,00 Fenchta

Okt Prima Kartoftelstarke und Mehbl tar
Berlin

Starke
Magdeburg

150 kg 22,00 22,50

Spiritus
Nordhausen b Okt Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 00 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
94,86 00 M per 10ko0 Lieferung ohne Fass ab Brennerer

Wolle
Bremen Okt Baumwolle stu l
Liverpool v Okt Aegyptische Baumwol e per Nov 9,55
Alexandria Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 18,26

Jan 18 31 März 19,07
Liverpool 5 Okt Baumwolle Umsats 12,000 Ballen davon

Jmport 15,000 Ballen davon Amerikaner 10,000 Boallen
Metalle

London v Okt Chili Kupter schwach 58 3 Mon 60 Zinn
Streits ruhig 140 s Monat 141, Blei span fest 18 englisch
185, Zink gewöhnliche Marke ruhig 28 spes Marke 28,

TWasserstäncdle
4 bedeutet ber unter Nullo

Upl loko middl sr T Ptg

Saale und Unstrut Fall WuehsArtern Brückenpegel 14 OKt 0,521 5 OKt 0 60

Nebra Oberpegel 2,04 08 S 4v LUnterpegel l e 1,40 2 eWeissenfels Oberpegoel 2,8 7Unterpegel 0,60 o 84 eTrotha 4 r mAlsleben Oberpegel 4 2,50 5 42 8Unterpegel L 50 e 40 10Bernburg 12 04 8 eKalbe Oberpegel u s sdo Unsterpegel r0 I8 o o s Siser Eger Eibe Moldau

Okt all WVuchs Okt Valij W uehsRodwoeis 4 0,03 9 5 0,55 9Preag Wittenberg FLlss 3Jungbunzl o 20 Rosslau 889 vLaun 0,28 2 Bardy ru,07 9Pardubita 79 1 egdeburg p1,o2 9
Breandels 95,80 17 Tangermde ,42 2Flelnik ross 4 WVittenbrge 114 2Leitmerite 5 19 Osomitz Peg 0 623 4 SAuesig 0,03 4 Hohbnstort 65 0 T 5Dresden 1,41 7 DLauendvurg l 74 4 s

Aussig 5 Okt Pegelstand plus s em Vom Oboerlautwerden e om Wuehs gemeldet

Prämien Kursberieht
der Bankfrma Samuel Zielenzaiger Berlin

6 OKt 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

e

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Kävter tür Rückprämien

Vorprämien RaockpräzoienOktober November Oktober November

hombarden 36 1 26 2Franzosen l1esa t 2 163 160 159 2d 120 IOanad Pacifie W 3 8Türken Lose Ie2 e
isc Comm e 2 208 1975 2 eBerl Halsges Ies eiſ 1s52 e 21 is o 251

Dtsch Bank 250 2 25 246 2 246 25Dresdner Bk 164 2 1estſ e 160 149Oesterr Ored 211 2 212 25 2072 26 e 25
Nnam LTLrus 7 7 Ta Packet 136 2 136 tn J 130 8

ordd Lloyd es 106 i 3 101 100 sPrince Henry is et 2 13 SGr Berl Strb 190 2 191 2 186 2 185 239 Reichs ml 85 5 i 2Russen v 1202 e 89 T FBochumer 269 4 261 251 25Laura 70505 3 20 1os 198Gelsenkireh 220 222 h 210 5Harpener 21 218 3204 20 cPhönix 218 20sD Luxemb 4 228 4 224 6 214 z12Dortmunder el 888 85 nA G 247 i 8 249 260 8 239
Naohfrage und Angebot Pretse von Kaſ Kuxoen

von Samael Zielenziger Berlin und Essen Okt

r Feld Brier Geld BnetAdler Kali A S S Hugo 83200 3400Alenandersball s8200 8400 Immenrode ſ 3400 86800
Beienrode 4700 4800Johannashall 4300 4300Burbach 12,300 12,700 Justus 1 868 S 3
Oarlsfund 6050 6250Kaiseroda 7800 80900Coecilienhball 7 s Krügershall Akt 858 87Desdemona S 6000 Ludwigsball 78 50Desoh Kali Akt 116 117 Neustassfurt 11,500 11,800
Denwohblanaä 3600 3800Reicohskrone
Priedriobshall 87 839 Lossa 1100 1200Olaokaut RolandSondershausen 15,600 18 500 Ronneberg Akt 126
Gantbersball s500 8700 Rothenberg 1900 2100Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 45090 4605
Hansa s300 3400 SometerkauteRottort Vor A ZSiegtried 1 4500 4600Heolddarg 70o 71 Sigmundsbal 162 164
R 1476 1576 Teutonia Akt 115 120eldrungen II 14751 1575 Wilbelmshsall r 300 r i ,400
Be I Windershball 12,600 18HRob r 6500 6700HKohdennollern 4600 4800



reren wenn v w n war r
i 1 Kr 0,86e esſvsehrift gibt die Zinetoemſoe Es dedeutet Enmteechnuogusätre Fr Ure Len Poseta 80 Pf Oest od 29 Wahr 70a I 14 14 10 X a r0 7 12 i hoſſ 79 T U Baneo 1,50 1 r n r i 16n t n j84 d i a o 128 i o e h arMr 61 s c 9 124 t 16 5 N vyetted o 12 5 J J Serün Sankdiskont 42 Lom cachar rerbPrivatdiskont 3

gehls Kohle 7 O 20 40BKattewitz g 414 260 76

2
3

Otseh Fas u t a 9 94800 ſhoes Meiſe ſei Vold a er r a 90 e i a o h e lodustrſe Aklſen 1 Seshea 4 251 577 t Mena 9i a o 106 ſener e e i an irre h J s nen neRehs Seh 71 in 03 d 3 60 do 66 c 5 3331 506 Ca Crbw90 a 4 95 500 do V 31 82 000 Krupp Ob erſiner Srauereſen Sr eyden 7 23 eyiog Th 50 Le Fehulte 7 10 127 600
4 al 50 2250 o 8odenra S ſiri Sörchreog ad a 56 o e m 100 18085 29 o en e e 7 e P h hneee z 8 140 761i i8070 a da 98 s 60 ſo Saiehg4 4 95200 Piaſa to Fid 88 100 an a 4 rot so See 5 i ehe v d 222 100 laus Sp ab z n n d o 000

rn a on on Saopauſo a 5 2 7 öden a 4 er ded a 500 aurahdite a 100250 999 rath S raten 7 e u in l eeeektieetse a S o ree 5 n e Zoſle b abg o i 000 S Woier I 7 öblwännst Sronter 50 a om a Se 51 84200 ſo L s ſ a 4 100 dobeſtetfyetgt s a 72 5010 Liszch Berd 5 102 e ber 11 32 h r a i ro Setculul n e a s 83 505 o do 89 do bei e a X 4 i00 oben r 49 geb 2 7 0 68 oigeh ar e Schegtti zr eelehttrneeeeeeehekekitteatet z 49100256 Sebbardt 58 chen r 7 un e rn 7 07h r 3 L al à 100 506 Sia mes Anh 4y 96 7500 et St a e 5 84 100 do X e 4 00000 anlöwead d 4 10f 500 Sermanſa 9 o 72006 Göſnordgw V 1 30 06 d do F 3 d 30 bchön l110 93 500
al a 31 52 600 Span Schau o 1888 e 5 52600 o I a 4 100 256 undrjSeh2 d 101 600 e 2 h G 4 57 250 en an e ehe äatl1 7 i2i oorehe Pfandärſeſe ren 22 200 Erganetn e 92 Ae I8 a 4 oo h ne Mää7 s 2s5 e o c e ſieszeead Moll a 4 o do 2erlig Pfab ſaſ 4 87 500 o Gole e 4 98 5066 o X a 94 400 Mangesmr S a 49104 203 8520 nern ä 1 10 es doh Led Baian 18 583 Bee u ob

a e 024 31 o o a s 100 n e X 30 52 7500 h Gene in 708 ander o 33500 ä0 chen 7 is 2os o 90 Zellet a a m cm e 137 oer i ſo 90 a 4 103 75 4237500 NMarta 5 Frida do a 00 ob Srgb 2 h iöi So s 37 e Sonnen 1,0 17378 eng 2 e re ehe e 7 23 820 000a 33 e al 50 280 e a 4 hege Consoſdat 1 5 10 756 Pöngenent 78 23 ho as 2s560ca 3 o ger a 4 100 106 4387 50 Mironen a 3 T 500 o 01 10 a 4 i100 1066 do a 91 950 400 Hatrenbotfer o 207 50 t 4 91 750 hörbied Je c h odo len T o a 5y 92906 re 160 der Prag a 3 78 00r0 e 03 4 100 200 Meus Gas S 91900 eferdere 9 3 155 Wasseru I T a abe Kört h s lis6 doGrnsch Achlal 3 o do a 83 756 en 495 1060 a O d a 4 94 So 40 v 06 u I6 4 100 6066 M Photog 2 d 45 93 50 einen al 3 190 00 b Masch o 5 91 750 Koeth Co 14 1 we h z
bren 1 980 3 93 300 adäseh Suſa ſeine a 4 95 400 Ziſb 894 4 34 406 ſo er a 4 on 000 äriaus K 2 d 100 7000 Sebutheise 9114 235 r Pap 7 12 V 50d Kkronpr Met 7 27 die deoboe 97 7 a 80
co 050 I do do 92 o Krogenrt 4 92258 mb Orn etf e 4 o v 80 89 v 81 91 900 irao Eis d 96 758 Sparer 122 e innh Lin 113 225 106 Päb Kräg 0 u ä ßä 183 00b8c e du sorol o 00 a 5 83500 ſo kleine 48225B Hest St 95 e 3 v 94 96 a 39 91 7000 Nordd loydg 44100 70 Veroinsb u O 0 195 006 e Gas 1 9 187 00rusehwite 7 re s 130 ooro
o c 4 ur v Meum a n 91 908 o Staatsrot a 81 82 006 j v e 5 06 300 o 04 99 92 4060 a feleg 21,5 123 o un Trebeſa l aee J 51 00Cas el Le à da gog hie a 90 006 20 Gold E a 3 Raab Oedb G d 3 75 000 do O v O a 4 100 506h odsehlkieds a Vetoria 10 83 806 ä 7 10 217 00 e 117 r b u 1671 0 104 7510

do Il e 31 s 7og o Komm d a 93 900 o bose ffre Südöst Ub a 59 408 do do 1908 a 4 102 00b6 do 5912 W r x vo do do Mſed Tel I 64115 500 Kopwtsch I 8 t o dege er 0 s 112 5066See 4 rön og ſo do a tot s do Grndento e 4 o Obligat a 5 102 000 o do 87 96 d 31 93 250 do find a 5 Zoch Vietor 7 o ä0 Gest B e Krithäuserh I 6 16 33 Ziemens 710 63 000
h e Painrenes a 4 on der Scear Mes7 7Wo ao dere e 85 504o 106 16 a 59 51606 50 Korn Ja s o P h ſehr zen hin a sovo r 4börrogl e le 3 91 508 do 98 c 48 97 000 Ung Lokald a 43 97 50 er Hyp A rot Kopp s e 4103 00B Zriegerdt n 86 506 do Asph Gos 1 8 132 90d lapp Tietd I 0 128 dem hisk 7 l haeze

do am 1800 l 4 01 72e G a 83 100 do 980 41 40 do a 4 83600 do do v 2 93756 PPatreotbr g dantiger Gasglünt 7 35 695 0066 C auehhamm 7 10 205 00 SimoniusCl 410447810
do do 93 905 zu 700 h mmerseh 3 8320d 8udag St Wang Gomnd a 56 9ö o do 28 87 756 PPhöniubeu d 48104 100 Dortmuoder 920 do dute I Ms 1 20 266 o aurahötte 7 4 195 255 8ping 8 ab 410 600l 3 z a 3 53 100 Päuen3 1000 hret ch a 87 608 ab80rri25 u letzt gg ln u 40 Kabel 6 o 50 er denn 27 an zen ten t
Herzen 90 101 80 o neeto a 51 85 006 a 100 33 30 hen ter z ſo r e 328 40 Hetonad J es ken hund 8 188 506 o Jrbagn 7 20 284 20 P aber

123383 a Fog a 6 102 50 Mook Ja a 4 87 600 ſo u W 81500 ſähweilthet2 4 4 88 400 das 5 ſ See 10 1832 a eonh 87h e a fo os 03 dsl 3220 resensche a 4 102700 00 1908 5 89400 o Kurs e 4 84 Ich u 191 a 99600 on 25B p 32 e Seegeigi 1 21 365 e orrde 7 120 750 d t
e n 40 52 7o8 gottnd de n4 58900 So e 8760 ſo et ſie 4 e ha S en t b ede ſe Sen 2 öe ece eur erheeCo Co 90 a z 93 don do lit Da 400 708 Kopenh St A a 3X ieolai Bahn el 4 90 90690 uk 1917 4 100 50b0 Romb Hütt 3 a Sermo Ortm 22 do Tietb 6 1 20 7566 do Pr Mt 7 5 105 50 Ztassf Ch f s 157 do

40 0 o 00 h do lit a 3 34 100 lissadb St A c 4 80 8066 re Gr 89 4 87 506 do vk 1919 4 101 250 Rybn Steink a 7 Gevelsberg o s 7175 do Tonröhr I 10 159 5066Leykam dos I 6 121 256 Steaua ßom 5 b 26 r
velesetl al 21 Z T o Ut a 53 82 106 PManastirel ffreſ116 00b Säd Westd a 4 89 2060 ſ on à 101706 Schaſ ör9o a 96 256 Glöckauf 0 9 138 006 Waffenf 7 20 343 ob ingel Seh 7 17 242 00 er 17 302 50a Pfachsisehe a 4 iorie 25 000BFranstaur 3 73 506690 do 1909 4 101 900 Sehſkleiob S a Menoing ſid 3 53500 a Wag A 1 x a 000 öhnert 110500 o ham 34 o

De n 3 9350 do 4 z 93 000 Nosk St Alv er ort s so o Hyp Vers d 4 99 506 Schuck C2 a 4 97 256 Herkul Cassſ O0 150 508 I Wass vt 7 28 87500 Löwe Co I 16 284 7560 ſo klebt k 78rne a 3 65 2066 en e 5 99 0006 e 3 50 o do v 34 95 b do 20 48101 106 S 2 diogendah 7 O 73 900 lothro c 5 z i ſo ehe 733726
do Tee r 54 do novs a 100 so Stockh St 4 ort Fabr s g 4 87 roh Pr pfabr V a 4 995066Schuith Br S a hHolsten o 42 W Dommſtseh 4 8 141 006 do kis 7042 50b0 Slogiet aco 132 rSan g u 4 D 7 Pfehles ad a 338 do do 34 Wosbas Ka a v 94 50 X X v 499 60b0Schwanebek o 48 99 50B Hugger Pos O 84130 Donnersm Ah7 315 25660 d do e 17 3 83 75b0stöhr Kamm 1 ß 18503
Jachs Wleelel on 600 ſeht 4 t00 o Venet 506 re do do a 47 88 296 X d 4 100 towoſfr Seift cs an o senbeokä c 2 Dör a lehrm 7 9 148 50b6ek 8Steff I 5 108 Stollwrok A 1 5 27 coen
Sach dert 21 40 do a 5 9412 Miene a 5 Ia Kieu er a 48 24900 a h s M e 1170 täbeck dec 120 Proger4 2 86 7ouöraget Pro 4 biby o do do o a 3 54 306 do Invest A a 4 97 7566 o do d 88 00 d oo 7ob6 Sie Glas 8 a o 756 Klstrbr Röd O 28 85 75B grim n 67 2 83 756 lüneb Wehs 7 7 115 756 3tolb Ziok A 7140 00B

e o do U a 4 o e ee St 55 a 4 96 756 ſa0 jan 4 908800 ſ90 a 4 ſo 2sß PSiem Halskg a e z läe r h 27 rer erHano Pr e do do do a 38 94 25b6 r HpitSp e jo Windßyd a 4 87 75b 90 X 4 a 348000 do 99 900 Kunterstein 7806 Oresd 8aug I 142256 Malmedie O 8 122 75b Sturm falzz 3 100 7800
do V via 3 T 00 do do a 3 84306 3ulg Mat Pfd e 6 102 50B len n a 4 37400 o oe d s 92 00SiemSchek s a beigr ßiebe o a e 006 Gardinen 6 15 264 90b MrikWestföw7 0 122 25 8dd mmob 21 o
Ostor er da 4 100 50 o do L a 4 100 8050 a Iaseſstß a 4 96 00b rats e 4 38 00n e a r 98 506 r h eis vor er z r e e ò i 7sr
o do 3 90 906 S do do a 34 2566 ine 4 97 unk08 e 4 87 6066 do t 196 Stott Odrw a r J Cowendroin o i2 ſ76 o0c üssd Wagg o Bau 1 do e 0 2500v 2 do do al 3 84 306 Holl Komm le 3 do do 04 a 31 95 500 e Strassb d 4 101 406 do kEison O 13 167 756 00 Ber Tel Berlinerr a Seht e 4 roh el o 2778 en ded 100 so steen M 2 a 4i02 o Merzie 22 2 770 60 Hase hin I ios ob o Möh n 750 telton So re 42S 34783733 o a 51 91200 alt de 4 55 600 en 4 So io1 2sad Ewens a a Mengen 7 z 338 hre 7,5 141 Sön dbnneenſheſ7 12r228 5ä feiton on r 120 2o de al es a a 0 Bedra 5 Magik 90 a 86 o V 12 4 83 56 800 Tangermd d 4 98 40 Oberschles I 4 95 300 Du Kohl VII 12 213 76 Marie k B 7 cr Grosssch ca 0 3

ghor la 4 n n a à on so eben n 4 94 400 es 20 n 50 94 000 feiebhserſ2 a 40100 508 Coreer 19 läe Porzon 5 110750 Parienhkota u ä ſo ger ſat ſeltendo x a 98 256 o reſce 4 4 100 600 en Be e 4x 96 256 t 2040 5 02 606 e rt83 85 4 oo300 Thiederb G d o Pauſshöhe o 112008 Oydam Frust 10 174 00b6 ßrever 1 do Möſlerstr7 0
o n 50 88780 Westen rit a 31 83000 raſtwidrg a 4 2 o 69 82 88 92 25h hie Wnetl2 a o o zoſehoſbrau7 10 170 000 eher 9 65 bora Buer 1 to i Sehönhſ Ie e i a destrt ö8 e 101 do er 3 123 229 en obt a4 50 52708 Pönt d Linde a 96 408 Soeenyr 1310 187800 egeet Saiin 2 d o do le errel o ketdar re
a t er a ars ren en Ver dnpft d 100250 Sehblegel 137500 nen Katt 6 8 100 256 ao Armdteudſ 2 Io hriiedosi 10 e 25u l o a 5 32256 40 de a 4 94000 a i a 99 8060Mkisb a 94 500 Sohoſerdof o 85 006 Pintraehtsri 1 39 26b6Massen 88 do do Sudw 7 re 142 25ao n a 310 70 f a 3 90 Vati Sp 4 n an 2 o V ha 4 100 00bHestd Eisb2 a 4 92 0066 Jehuaben o kisg Volbert 7 7 1o8 oob MehbWb lind 1 do Teit ßud I 0 nao x v a z 65250 geuts a g9 7stnſboio ptanadial 44 a u 2 D T o x X 4 1002 h Eisenn Ja Sinne 1 10 h Eisenw Kraft 1 i 199 60 do Sorau0 öldo Witaleb ſre 775
Weett Pro a 2 100 6oc 90 do a 5 82 100 ſPort Tabon a 49 rege a 514 6560 h 15 4 4 100 500 Westtörabts ar 98 50w0 Puehersehe 214 231250 eyerſtäd 1 4 124 7500 do Tittau ſeutoo Migdſ2 10 207 00b
o 6 4 o X a 4 101 806 8aabGraz R 25 97 256B 53 e 47 z 66 r do X u 18 4 101 2060 WetlVrortb 5 d 4 101 800 rosb Artero o 5 22008 Ein So I 174 00 M r M halekis s
e r ooa 32 e8 o00 do XIV X 4 101 606 8chwra 4 98 906 o u 866 7 3 77 o 3x 93 0016 nheimsb 5 e Yekt Süoe N3 142250 Eiberf fard 24 oben ch 7 do do V 0 121
00 i a 31 52 so ſo a 30 51006 ſao käodb däa 4 99800 u e 44 55 106 e Zech Kriob d a Wiesb Kron ſo O 52756 40 Papierfb 7 0 82 750 Merkurihu hiederbal z e erſto w ja 38 92 25 90 0b V a 4 101 300 o StPfabss e 4 95 000 90 90 re 70250 W ek 10 a 4 Zeit Msch s da er n Iſ0 ſ132753 Eſekt droso 4 37 008 Milow Eieow r Mhomée 7 3 28 50
o a 3 66 do 2 o 39 94006 o 1902 0 4 85 0066 ar Oblig a 4 ſo v 34 24 006 PZelſet Mah2 a I 2566 Heu fab 1121216 00 kf Liehtu o 26 50 e ene Ihöri V deif 7 16 225wWestpr Pro a e Oſdb st Krd a 4 101 5066 d 1906 h 4 güg ital 4 z D Sehl Bdk 4 99 70B oolog Gart a 4 100 008 do BoeseVA I 0 48 000 60 jef es 110 ſi d 80b le ßöning7 Thör Salio I 3 e
c o la o do v 31 84 5066 Serd G Pf a 5 100 25b0 S do do v 33 91 406 Frangesbrg e F T02 5066 6 f Aniliof 218 342 10661 o fegnita 5 107 556 Möhih 8rgu J do Mad u St 7 11 n

Stadt Kreis vie e eeh Alt0 u 39 85 256 S hen Pehureb ſ e do do e been a 5 on 100 aus 7 9 7100 ſo on dar 7 10 196 200 Melſeräunn2 Leoph Tietz I 7 60 ore 30 Gothaläk d 3294 756 414 31 do 29 do Via 4 100 106 apht Goldä d 43 100 2000 do fßörstlnd 7 9 142 25b6 mal Ulrich 7 6 89 606 utler Speis 2 Titels Kunstt I fre 00Anklanron o Ia 4 Toi 756 vcdöber e T ehe Burl27 e o W 4 i91 000 o a 100 0000 o f MInt nd 86 00b kgl Wolſu 11 6 1122506 ahm Koch 4 ſittoläkrüg a 7 141
h h t d 4 1100 256 90 XXV 31 9456 do do 3x 34 000 do Rock Isld d 4 91 00bB do V d 33 96 006 s ZilstWah d r do fPappeof 4 4x 76 30b0Erämsd Sp 5 86 40b Kopeun Seht 1 Irachenb 7 10 130 90b2Wrora r X 4 101 756 o Baeg P 4 l S R a 38 94 0066teauaRm S e 5 104 0066 AdlerCem v 110 e 0652 00b n en deh Monte p 4 D e X 94500 o pöfra 4 91 406 denverßiogr e ren Weetorafais g 5 101 258 40fer fahrr V 25 878 oben berguſ7 8 210 75 o Bodd ,6 81 Iveht Aach I äS t z 5 50 Renten Briefe en 225 Morth Pac Prqu 102 406 do kv rz 00 a 3 Taſſen Adierhötteöſ a 9 143 5066 do tigen 7 5 146 00b6 do Fink em fre 113 506 Voionbaug I 8 s 40eh

J o Ia ſannovrsch ſ c 4 101 006 Eſgendarn Stamm Aktien do Geo 42 3 73 600 do do a 3 Aömiralsg 0 74 500 ſeggen Stoß 110 187 900 do Orunewtoj re ſ180 000 o ehem f oſis 213 40
e v 51 82 9006 Oreg 46 4 Sädd Bodkr v 4 100 50b Badische k II do V 0 882560Faber ist 7 15 277 000 90 Oberſ G 2 18 817 00 4 And B I 8 r Nat57 zusul9 es Mag d 4 r o Pensſhania O s 89 006 do do d 3y 93 800 PBarm Bank I 7X133 756 Aſexanderwk 7 0 60 0060 fag tis Mot 7 5 209 25b ſhot Ges 1 o 8382B Warzio Pap I 5 176 75 gent

n W go 97 u T Don 0 Fputhhacös e 4 ffestd d 4 39600 do Kreditbk 7 6 103 600 AifioGron Pp I 0 97 753 o 47 8 209 00 äo Westen fo 210 ob Jenteki Mib I 7 es o geng a à wo r er hen 4 4 on 208 3roschu d 1 44120 750 P toviss fra s do a 4 800 ar 8fea 5 104750 ilgeriomo 2 0 139 2600falſenstörd 7 8 124500 Miedert Sehſ 10 o Bcfrit 2wen 9 a 100 40B fo v I 92 90t6 Grefeſder a 3 114506 do do a 5 do do VI 4 99800 Berg Märk b 1 r do Elekt Gs 7 12 241 75b6 Fein dute Sp I 5 139 250 Maschl E W 7 6 ſ2 1966 o Chwohbg 7 16 355 20
do fz de pomwerseh à 3 t 206 ſeutig äb 31 85 1066 do do d 4 ioo s00 örl Hand Gs 2 181 406 do Hauserb I 7 102 766 ſfeſdm de 17x153 500 Niend kis ab 7 71 900b Gölnfiw P 12 259 50b6

ger o04 al 4 i do u 92 5006fckt hier 7 64250 St igSwet e 4 00 do a 3 a 300 och poth 1 o e Aen Friſ d 71,9 221 40bBffeſt Gefl 718 149 800 Mitritfabris 16 258 do Ompfzieg 53 Eroa ba 38 S possdehe 4 3 on 206 ſHalb Slank I 48112 756 90 Il Hoe u 92 Mal 35 23 520 e Wöemin nd 118 275 206 Finregb Cem 12 154 ob Mord tie I 234456 50 2 do frankseh I 10 162 506 Kogg2 967 33 36 206 o v 3 92800 Halſe Hettst 2 8 82256 Tehuant G a 5 101 706 do do X 39 94 406 do Maklerv J Ans vor Ammendorff 7 12 221 500 Fſensb ch 7 6 150 00b do do A 5 96 009 I40 Glanzst f 140 75 25b

p v prausigehe 4 101 206 geb Cranz 4 6 128 50b0 ſeufsecſe Voſſ and de n Geseſſsof ſ i10 167 808 Awisgpage 1 re 119 0006ſfloether M 111 189 406 90 Gummi 7 10 174 7500 Hantsehl 115 206 ob Eurt
do 1904 a 36 20B re wer 93 108 läb 8och I 6 187 00 e a e usl Geselisen Psraunsehw 67 681128 00b6 AngſoContin I 78112 400 eref Chauss 1 0 3 do duteſplk do Harr K O 7 116 So denh s Rhein Westt Weti frwih a o es e Ad eher Sfehergestelt do Hanne 2 Mohalt Kohi 4 134 00v6ffraust Zuch 9 128183 00v6ſdo do 1 7 ſo Kenner 9 70 7Se n z 97568 do v v 92900 ederiaus 50 500 u M u 44101 3060 ſo So 89256 örs Okb abg 6 112 4066 o I 6 115 2566freunä 7 14 803 00 do War 0 do roh e 15 229 000 Ann

397 saeheisehe 4 4 101 100 ſordh ära 4 40 87 756 r r t i do Meohel 100 So Ankr Hgetb 2 los 2sc Pfriedriehsh 7 8 141 755 40 Sprituß do örte 135 50b J folgeon s 3 Sehlesische c 4 oldoc Paul M8upp da v 22250 Mont J 4 85 006 hen 267 7 115 c Annab Siog 712 182 00boffrärohoseg 4 0 100 50vo o Sieingut4 do etw t 81 7 5
e o oösl x v 92 900 eio liebau 495 5066 do u 1916 390 95 000 ler Cem 3 a 102 606 CradVMerigesſ a T 123 626 Annen Gusst 7 6 109 25b6fFriet s I 7 117 756 do Trik b s do ſeben 4 266 756 do

grade t o soo Sehleswhist d 4 100 90 sch finstu 4 142268 506 do u v 4 9250 Ala v 8 75 00B Ctrlb ffisbu 7 116 606 AplerbGergb I 10 168 40b Froebeinzek 5 120160 00bG do Woiſtäm do Pinseifb 7 15 256 256 durfa e e 92800 däreig Ter T e 20 fetmede 7 142 53 Gegen 5 32 Wer ahaue i a faſiss oe t n re h re r i e do SI8 e 4 101 2066 do V 43102 50 h Com u Disk8 54117 5066 Arenbrgbgb 124 447 00b r Deutr7 6 108 00B Nordpark v ör Met 7 n 176 00b Völkr r mee ab do KOb u a 4 101 756 40 boku St v 49102 ob Dänlndm a 8 131506 ArosdorfPap O 3 101 500 Geisw kisen7 4 183 75b Moräs Fiseh 7 Metorigrahdol 6 99 00bB Dreiiteeeteeeaeueeteeeeeeeeeeaeeceeeleeeeeeneeeee ne n e a Büno n 4 lo1788 ſerech2 et e 21460 See Arm 75 104 500 36 395 50 ar 4 T ſoeben ad 7 68118 600 Se aet e 1 25 an o 27272 en man iver a 4 on so cone 136 Sorten o Mi xn x 38 33 00h0 hee Feht 42 Z ot Abtei he 7 80 180 400 alen t 7 6 186 7 3 e en un z Pän in io 1600 a 4 01800 an ort 5 108 25ltemd Crero 0 40 n 0 a 20 98500 10122 656000 Pot Abe ſecſs 78 148 000 San a 4 ba i0e en 7 e 23n b r 3312 o vh 47 o X w 1 Walt 10 003 ürgc 90 95,9902 38 92 406 abe do 4 33180 50p dest Staats 7 64 161 250 40 X X a 4 100 000 er Braun a a deutete bie 112 248 00bo 83 viere 7Z3 r Jene 13232 406 o Pr Cem ogt Woltſſoſis
c Cöln v 34 53200 Je I ole re 39500 POrient kisd I 5 i81 700 190 X X a 4 100 7orolsen h dir in s e l ren Genseh C0 I 100 o da Hartst oſgtsWind I 65 256S i 7 610 L 39 do Berl Oh Str a in 800 do Effekt B I 42107 256 Bartz C0 Sp I 62124 750 o 7 8 110 00660 7 8 794 00bBc h a Mandat 126800 ges Gednd 7 9 23500 3 4 167 e dolhypotns 7 73146 900 Sarg 0 90 ob r ort z be z do do 150 ündc e o Ia 4 100 So ſ0 Oel Sehn a 34 78005 8e 7 9 25 000 e tet o Aens 7 es on a2026 Nee e e o ger es oe e s ee Copenick d 4 100 506 Ostaf Eisb I 3 Statm Rag ſ xXV a a do unk 1912 4 98 80v do Veboers 57 d 166 40 de n 3 1150 e ob ist u Wanderecf 920 z Bünt af Ei 7 7 o unk 98 o KaſsW8Str O 14 69 26b05fese Pril S I 9 147 00bB öppeln Com 1 jo Gr 7 8 122 5060e In Fonds i Fancdrſe i e reren 8 ehe eennteee e e i 28r0 en e z o G Kafsrh d v Weissonsſ t Gfadd Spinn 9 154 500 0snad Kupf 7 3 Wegel ab z 12 198 iz btulnens t S myrichelſ u a W do X X 10 v 4 39 606 101 00B do Bankver I 6 104 7566 Bayr Collul I 4 17250b o wenn 7 7 167 o006 Otavi W 1 rn 76 ſee r vhhtehe e W un v i 24 506 och Bgu a 93 ſElberf Bokv I 632107 900 do Hartsteio 14 175 50B gſasSehalße I 8 166 256610ttens kisen I 7 Wrash Kmg 9 138 506 le z

ortmu v do Anl v 87 a Kmst Rotid T 3 960 XV 14 d 4 100 1066 örsch Kohſ s a r4104 00B Essener Bkv I 7 129 006B 3azar Gen r2 re aurig Jek 6 113156 906 Panz Gdsch 7 18 A 157 90B Dih den i u 471 n Xxv d 2 3rowo Boveri a 44 100 506 Kredit I 82168 7566 Bedbrg V I 0 54 506B hliereltbe 692 90b faseigend I 6 I 0 767 90b daß
h resden r a a a 1600 7 o do XVIIXX v 101 250 der kis 3 c 4 9S0o0tha Gräkr C 8 158 006 F Seoberg O 3 78 00b6 Gö ſ goz r kisenb 722 334 00h6 M 0 9 26 00bBt 28 3 z n 3 zzin e 7 118 330 v x d r Zurd éwks e 132750 Seodoſeb 5 5 80 750 ſa0 Marctig 7 s 250 x 4 e 10 202 000 fur

3 du Sie e a 4 3325 273 17 Je v do e CalmonAsb5 a Hamb v I 2179 906 Bergm Elkt 118 283 00bGGreppin W 710 180 750 Peipers Co 7 4 do Pr Akt I 4102 996 rnu 52 c h S eridiona do do 17 60bhar Cern 3 45 102 000 Hannov an I 73147 1006 Berg Mk ind I 3 102 80b IGrevonbr M 0 97 500 Pevig Msch 7 4 Westfal Com 17 213 096
23 gar 58 9 l sbCMitteſmeer 7 34 81 50v do uk 13 40 32 83 50h6 hab Weil 2 o 4 Hildesh k 8 160506 I Brnh Msch 4 12 218 00vGritzner M 13 219 7566Petersb b I 6 Westf Driool7 6 134 60

e ad f a r u bux Pr henri 1 134 00b Frkf RPf XIV d 4 100 00661 do 3 43 imm u Vrk BI 8 145 006 o Cementb fre 125060 Gr Ufchterf ß 1 0 129 006B do A 9 5140 Orahtuk 7 3 224 75RB
e 73 a do 77 7 Sard Sekad 7 do HpKrV 43 c 4 100 4066Cont Mass 3 43 100 500 Kieler Bank I 73129 756 do Cichor F J fre73 00B do Terr 1 4 petrolw V 0 do Kupfer 7 0 108 0060

rn h u r 4 7 e do Crettd Str 49 MWönigeb V B T 131 256 o Elekt W 7 172 00bB Gr Strel Jem I 9 121 7566Phönulit 4171 9 do Stahiw 17 0 79 00b

t derte o 4 0080 u t Scene er en ad e nen 4 e 6 u o Sarrer Weſnbannen Sein See 900 P S G 4 z e 43 genau 7 i Saft an innerſte Meiogden 7 19 87 oog5 ten z zi a 220071 n en In 223 80r0 m 2 00 on ſot kabeln 52 108 on arhetes 1 9 104 von ae es 2 in de 8 oben letenen Wien arm e genEssen so 34 c 1006 a 44 5260 Kabelw 103 50B Märkisches do Jutesp V 7 113 256 agen Gusst 7 0 50 008 er 118 Mies och 88104 00Bn e e e n e e en e e lent do e 4 101 206 G 96 5 102 700 o o dir I 6 149750 90 v 4 997566 j e v 151 256 ein gin s 6 Wihelmöhtt7 481 donh Freſdg 03 e 31 400 Tients P G 5 101 750 Sarm kibf st I 5 v do r J 4 100 00b6 000 e renta 27 3 7 10500 andig f Gr I 44196 50b0 Reh Waitr 2 0 Wilke asom 4 8 113 00b0
e 100 o 98 e 89600 er hnet 10 i 98900 ehe e t ſag on e et beneant 7110 o Sarenästab Witton Glas 4 erz feige ſehr 4 100206 Pewntnee eeh ded i 500 ſ 1714 4 10 oberen 3 101 o ine vo a 73 Hannov Bau I o 72 ob Bavensb Sp do Ousssihi 7 9 230 75v4 a eiten n 101 006 00 90 V 7 s 16900 immodil 1 5 107 75B eicheltMet 1 12 do Stahlrhr 7 25 372 000
4 tet eeeclleeeeecttttteaeceeeltueeeeudete ren geren i S lilbahn o iäe e e a Soer e n e an da 2002 Man aß s 7 64 105 900 e gedti 1 12 1880 an e n m ä 57

t e e n e e e et eh wo z e i ſoi von ralen e r rteen S 00 an er do Waldhoſ I 25 806 50 n5 do a do Pir l 47 2560 et Hochb I 5 a 4 a 00B do Grundkrs 6 115 106 Sing Meta 1 10 i e Weehselkh Hamm w We i 4 95 80r krfart el gtr 5 e 7 8 209 00v do Möblst I 0 126 50b eenseikurseJap A10 1 er 27 3 e äh z S an 712 Spiegelg I 10 181 00bB Tr Mi 9 f c 7ö nurheſceſtrgos 4 22 826006 tal Fente a 33104 500 49 Ca dir 9 a 38 94606 en van 7 73140 2500 5 Partungus z 33 5 er b 2 20168 30w0 ganzeren al 9 x g t 10050 ſo 25 z a ee Harzer h 7 0 40 2506 o Wetf in 114 177 5001 8röss u 8 T 3 30 9505 UndKaigers laut e 4 100400 MexikA 5000 5 101 60b 40 Strass x 4 92 000 Fotersb dis 110177 00b 277 5 175 206 40 Pom 112 180 2566Kopenbag 8 T 48112 35Bſaeee4 100506 s ſio2 208 an J a 103 1000 l in 7 10 60 t be en o z e er z ſeen l hrifdo do v 22 Wage Sir a n 108 ſelanehes 7 8 02 788 en ne e en e ara 26 3 60600 je a 31 ken us 95 66 w 115 x Heinrichsh C 8 162 756BRhbeyät el F 1 7 ſi25 900 do 3 W 2520 2980 chähtee 5 a 34 e Ppoiea ſre b 7 Tuli2i 5060 a elatarwelß or2 s soeben a e ios ober f 74 a Jnſtio 190 24 100500 a on 206 ſensb Seht preuse an 7 8 163 250 c ehe her unde 3 o es 24 10000 e en 440 102 vo er ba 7 9 190 ſo n r r h n bers Jtaltt C z 16 9 g ez do wo 26 406 3 3 12 iss o eebrnan7 168 40B ßofandshbött 7 6 105 756 Je indet s 70 a 53600 ws c 99008 90 Pfebr 51 338 geren 172 Bombe hät 5 171 oben 18 4 85 obt agceberg v 34 55 300 al äg e 90206 eicheb int 7 jlpert 7 I 0 35 00b6Beosenth Pra 218 6060 do 2 M 4 34 50b 1445 d fo a 4 01 do 717 7 2 4 o o u uns 437 a ein abe 13 650bGirsch er 110 171 006B Rositz Brok 7 14 00bG Schweiz 8 T 3 81 15b geheh o 55 10 a 4 101 250 et a 100 460 vo 103 000 o r 5117 62 306 h d I 0 158 006B do Zucker I 3 110 500Stockhim o 40112 35B ndo 02 d 4 101 100 3 64 500 a v 55 100 95 30 90 pr 7 138 0066 7 6 102 1066Rothe Erdo 7 10 128 000 talPlätreſ o 5 80 70b0 Zeitſe
Maigrer 18 4 100 400 fre 13 200 v 4 97 101 h We börr 1 93 756 höchst F I 27 00b Kütgers W 161 0060 Petersbg 8 T 432165 25b ſitätManga 1907 4 z 599 00 v 31 90 103 406 98 J z e t Warsch 8 T 44215 25b Prod 4 100 00 do Gussst erz i 7ohn n s 2215000/40 rartonn 710 149 5001 Toſg MNber Vanſnofen ihn

h ehe d a 33 000 t a ioo henen demMönche 54 491 00 a i00 r02 so do B xr 7 I 4 825066 do Thör Brk 6 107 00bB 20 Frages Sthoe 16 25h6t do 1900 v 4 00 2560 490 90 a 4 100 500 re 1 9 136 50b do Com fab 1 12 174 00h6 N Russ doid y 100 17 60b ſtattvo 1607 i00 491606 e ioö so ſ 760 ſSechſes i 7 Weber Amerikan Roton 19256 gdo 1908 e 4 I 4 h al a 930060 17 0892 000 a Salzuog 7 00 do o0 Keine 4 19250 erfreiroh i i00 30 470 a 59 a 106 rgehb d 4 ar a0n PScharzb es 7 72 3 3aneh o 0 a o o Kuo 2 190 i60 8665 93 000 4 90 2 4 167 600 7 481 Sarottj 78 178 00b0Begische Noten 83 95b LFoten 94 02 4 50 92 000 450 500 55400 95 70n bir hoſed 7 76 131 75h6 Saxonia em I 143 25b kogſ hanſgoton i 20 40b6 aſtee d 2 10025 s 655 20 er 4 99 90 08000 bodnr 7 n i en henen dorr 81 200 bis 1Fotadam 020 23 25 1 4 haie Heite a 4 100 04 003 Vor b 22 ob I8echeriog 9 50bHofänd Banknoten 168 70 diRogiocz Ja a 91 70b Halt in al 91 750 S r 12 219 700 do A 4x105 000 ſtaſſenisehe Noten 80 95b eſesehe I 4 101 a 4 7 e 97750 8eohimſseh O 9 46 5060 Norwegisee Notenſt 12306 jahro 6 92 00 4 a0 30 er l z 2 7 Schimmeol 9 136 500 Schwedisohe Noten 12 250 neuesehen e 52006 200 er her 4 a 7 en a2 2600 Sehwe er Baninet 81 160 euesah i fie 39 d 4 10 000 o Holluſose 7 7610 d en in Aa 54 27 a e len es e r


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


